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Tag der offenen Tür für
die Neuanmeldungen 2026

Kindergarten St. Andreas, Oberlauterbach
20.03.202614:30 Uhr - 16:00 Uhr

Kindergarten Sonnenblume, Wolnzach
20.03.202615:30 Uhr - 17:00 Uhr

Kindergarten Don Bosco, Eschelbach
20.03.202615:30 Uhr - 17:00 Uhr

Kindergarten Wiesenhupfer, Wolnzach
21.03.2026 09:30 Uhr - 12:00 Uhr

Kindergarten St. Raphael, Wolnzach
22.03.202610:00 Uhr - 12:00 Uhr

Kinderkrippe Zwergl-Akademie, Wolnzach
20.03.202615:30 Uhr - 17:00 Uhr

weitere Infos unter www.wolnzach-blog.de/unsere-kindergaerten

Bitte vormerken:
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Erscheinungstermine 2026
Ausgabe Redaktions- und

Anzeigenschluss
Erscheinungstermin/
Verteilung

März 27.02.2026 13.03.2026

April 02.04.2026 17.04.2026

Mai 30.04.2026 15.05.2026

Juni 05.06.2026 19.06.2026

Juli 03.07.2026 17.07.2026

August 07.08.2026 21.08.2026

September 04.09.2026 18.09.2026

Kulturvorschau für 2026

Der Markt-Service arbeitet und organisiert wieder eifrig an den
Veranstaltungen für 2026. Die Planungen schauen dazu wie folgt
aus: Nachdem alle Faschingstermine von Vereinen, Privatanbie-
tern und Gastronomen veröffentlicht wurden und das Remmi-
demmi erfolgreich organisiert wurde, geht es nun an die weite-
ren Events.

In den nächsten Wochen erhalten die Vereine und Gastronomen
Post zur Teilnahme beim LAUF10 inklusive Marktfest. Das Ferien-
programm soll wieder aufgelegt werden und auch hier gehen die
Anschreiben nun an alle Akteure. Die Maibaumtermine, werden
abgefragt, um sie wieder kumuliert zu veröffentlichen. Das neue
Format der „Wolnzacher Sommernacht“ soll weiter entwickelt
werden und die Akquise der Teilnehmer und Akteure beginnt.

Alle weiteren Termine, wie verkaufsoffene Sonntage, Volksfest,
Christkindlmarkt, aber auch alle von den Vereinen, sind und wer-
den im Markt-Service gesammelt und kostenfrei veröffentlicht.
Bitte melden Sie daher Änderungen der Ansprechpartner, damit
Sie stets aktuell informiert werden können. Das Team vom
Markt-Service steht gerne in regem Austausch mit Ihnen und ist
unter 08442/65-28 oder marktservice@wolnzach.de für Sie er-
reichbar. Marktservice Wolnzach

Weil ihre Kunst es wert ist

Der Markt Wolnzach hat seine örtlichen Künstlerinnen und Künst-
ler angeschrieben und ebenso wie bei den Vereinen, aus Wert-
schätzung, einen Steckbrief unter www.wolnzach-blog.de veröf-
fentlicht.

Zusätzliche Haltestellen für die
Schülerbeförderung in Wolnzach
Der Markt Wolnzach startet einen Pilotversuch für die Schülerbe-
förderung zur Grund- und Mittelschule und richtet bei den beste-
henden Schulbuslinien aus den Ortsteilen zusätzliche Haltestel-
len in Wolnzach ein. Folgende Haltestellen stehen in Wolnzach
zum Einsteigen in die für die Schüler kostenlosen Schulbusse zur
Verfügung:

07.40 Uhr Ingolstädter Straße / Elsenheimerstraße
07.42 Uhr Hopfenstraße/Höhe Netto-Einkaufsmarkt

(Linie Königsfeld, Starzhausen)
07.44 Uhr Wendenstraße (Parkbucht)/Abzweigung

Dr.-Hans-Eisenmann-Straße (Linie Burgstall,
Gosseltshausen)

Bitte beachten Sie: da es sich um einen Pilotversuch handelt,
kann es ggf. zu Engpässen bei den Sitzplätzen im Bus kommen.
Die Mittagslinien bzw. die Rückfahrten von den Schulen können
auf Grund unterschiedlicher Abfahrtszeiten die zusätzlichen Hal-
testellen NICHT anfahren, der Heimweg der betroffenen Kinder
erfolgt daher wie bisher üblich. Marktservice

Frühschoppen
zum

Wahlkampfabschluss

... miteinander

Sonntag, 1. März ab 10 Uhr
Gasthaus zur Post in Wolnzach

gestalten

mit Bürgermeister Jens Machold
und seinem Team

Neueröffnung in Schweitenkirchen
Liebigstr. 1 (gegenüber Euro Rastpark)

Öffnungszeiten:Mo.-Fr. 8.00 - 12.00 Uhr oder nach Terminabsprache
unter 0175-4253207.

Hauptsitz, Planungsbüro & Showrooms in Hallbergmoos
Zeppelinstraße 3 · drittes OG · Tel. 0811 - 9986259-0 · bitte Terminabsprache.

Büromöbel
Neu · gebraucht · reduzierte Muster · sofort zum Mitnehmen

Lieferung möglich!
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Wolnzach setzt auf seine Vereine
Markt bietet vielfältige Unterstützung und Angebote

Der Markt Wolnzach zeigt sich stolz auf seine lebendige Ver-
einslandschaft. Während andernorts das Vereinswesen zuneh-
mend schrumpft, ist der Markt Wolnzach ein Paradebeispiel für
ein florierendes Vereinsleben. Nach der Pandemie sind im
Wolnzacher Vereinsverzeichnis nach wie vor um die 125 Einträge
zu verzeichnen – ein starkes Zeichen für die Bedeutung und das
Engagement der lokalen Vereine.

„Unsere Vereine sind maßgeblich für die Lebensqualität in unse-
rer Gemeinde “, betont 1. Bürgermeister Jens Machold. „Sie
bieten nicht nur vielfältige Freizeitmöglichkeiten für alle Alters-
gruppen und Interessen, sondern sind auch ein unverzichtbarer
Bestandteil unseres sozialen Miteinanders.“

Der Markt Wolnzach unterstützt seine Vereine in vielfacher Weise
und sorgt so für eine positive Entwicklung. Z.B. durch die Verga-
be der Vereinsbar beim Hallertauer Volksfest, die den Vereinen
eine Plattform bietet, sich zu präsentieren, ins Gespräch zu kom-
men und von den Einnahmen zu profitieren. Ebenso profitieren
die Vereine von der Teilnahme beim LAUF10!-Markt-Fest.

Das Ferienprogramm und der Christkindlmarkt stellen weitere
Plattformen dar, auf denen Wolnzacher Vereine ihre Vereinskas-
sen füllen und auf sich aufmerksam machen können. Zudem stellt
die Gemeinde ein kostenloses Vereinsverzeichnis auf ihrer Home-
page zur Verfügung, in dem sich jede Organisation eintragen las-
sen kann – ebenso wie im Veranstaltungskalender und dem Blog,
um ihre Veranstaltungen und Aktivitäten kostenfrei zu bewerben.

Des Weiteren steht Vereinen das Marktmobil für Ausflüge zur
Verfügung. Öffentliche Gebäude wie die Preysinghalle, die Ka-
puzinerhalle, der Hammerschmiedstadl, die HGW-Turnhalle,
oder auch die Mehrzweckhalle des Marktes sind für die Vereine
ebenfalls von großer Bedeutung, denn die Raumbelegungspläne
sind mittlerweile nahezu lückenlos gefüllt. Die Räumlichkeiten
bieten den Vereinen eine ideale Infrastruktur, um ihre Trainings
und Veranstaltungen durchzuführen.

„Das Ehrenamt ist das Rückgrat der Vereine. Es ist uns ein großes
Anliegen, dieses Engagement durch gezielte Förderung und Un-
terstützung sichtbar zu machen“, erklärt der Bürgermeister weiter.
„Wir wollen, dass sich die Vereine auch weiterhin entwickeln kön-
nen und ein fester Bestandteil unserer Gemeinschaft bleiben.“
Darum möchte der Markt auch auf die Bayerische Ehrenamtskarte
hinweisen. Diese können Engagierte auf der Homepage des
Landratsamtes unter www.landkreis-pfaffenhofen.de beantragen.

Durch diese umfassenden Angebote wird nicht nur die aktive
Teilnahme der Bürgerinnen und Bürger gefördert, sondern sie
tragen auch dazu bei, das Vereinsleben für alle Generationen
attraktiv und zugänglich zu gestalten. Marktservice Wolnzach

Verdiente Personen für Ehrung
vorschlagen
Im Frühjahr dieses Jahres werden wieder langjährig ehrenamtlich
tätige Bürger im Rahmen eines Ehrenabends für ihren besonde-
ren Einsatz gewürdigt. Geehrt werden dabei Frauen und Männer,
die in wirtschaftlichen, sozialen, kulturellen oder kirchlichen Or-
ganisationen im Landkreis Pfaffenhofen tätig sind. Vorgeschla-
gen werden können Personen, die z.B. das Amt des 1. Vorsitzen-
den 15 Jahre, des 2. oder 3. Vorsitzenden, Hauptkassiers,
Schriftführers, Jugendleiters oder Abteilungsleiters 20 Jahre aus-
üben oder bis vor zwei Jahren noch ausgeübt haben. Ebenso
können Personen geehrt werden, die aktiv, ehrenamtlich und in
besonderer Weise 25 Jahre im Verein tätig waren bzw. immer
noch sind. Die entsprechenden Richtlinien können im Büro Land-
rat unter Tel. 08441/ 27394 angefordert werden. Zudem können
diese über die Homepage des Landkreises abgerufen werden.
Das Landratsamt bittet alle infrage kommenden Vereine und Or-
ganisationen des Landkreises Pfaffenhofen, die noch kein geson-
dertes Anschreiben ihrer Gemeinde erhalten haben, ihre für o.g.
Ehrung in Frage kommenden Personen bis spätestens 20. Febru-
ar dem Landratsamt Pfaffenhofen vorzuschlagen. Die Vorschläge
können auch per E-Mail an astrid.appel@landratsamt-paf.de ge-
schickt werden. LRA PAF

“Im Leben geht es manchmal aufwärts
und manchmal abwärts.

Manchmal geht es aber auch innerwärts”

Alle Friedhöfe

Standorte: Schloßstraße 21 85283 Wolnzach
Münchnener Str. 17 85276 Pfaffenhofen

E-mail: info@innerwaerts.de
Kontakt: Tel: 08441-7970810 · 0151/42000017 Tag und Nacht
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Einkaufen in Wolnzach und für Wolnzach!
Regionale und frische Produkte der Marktstandl  
am Deutschen Hopfenmuseum
Jeden Mittwoch und Freitag 
finden Sie bei den Markt-

standl am Deutschen Hopfen-
museum regionale Köstlichkeiten und 

frische Produkte.

Jeden Mittwoch von 13:30 bis 18:00 Uhr 
lädt ein gut mit Gemüse und Obst sortierte 

Marktstand in Wolnzach zum Einkauf ein. Die Be-
sucher finden hier eine breite Auswahl an frischen Pro-
dukten aus eigenem Bio-Anbau. Ob knackige Salate, 
aromatische Kräuter, Wurzelgemüse oder saftiges Obst 
– hier kommt alles direkt vom Feld. Zudem gibt es Eier 

von den eigenen glücklichen Hühnern des Betriebs. Für 
Käseliebhaber bietet ein weiterer Marktstand neben klassischen 
Sorten wie Emmentaler und Gouda auch außergewöhnliche Kä-
sespezialitäten wie Holunderblüten- oder Heublumenkäse an. 
Wer es gerne etwas würziger mag, wird auch mit einer Auswahl 
an Ziegenkäse, Bio-Joghurt und Oliven für eine perfekte Brotzeit 
fündig. Das Angebot wird durch eine Hofbäckerei ergänzt, die 
traditionelle Kuchen- und Brotspezialitäten nach alten Familien-
rezepten mit regionalen Zutaten anbietet.

An den Freitagen von 08:00 bis 12:00 Uhr kommen andere 
Marktstandl zusammen und bieten den Besuchern regionale Pro-
dukte in Spitzenqualität. Hier finden Sie frisches Gemüse, Obst 
und Eier, sowie saisonale Köstlichkeiten wie Spargel und Honig 
aus Wolnzach. Zur Adventszeit erweitert sich das Angebot durch 
einen Stand mit liebevoll gestalteten Adventskränzen. Für Apfel-
liebhaber gibt es an einigen Freitagen zusätzlich einen Stand mit 
knackigen Äpfeln vom Bodensee. Neben den frischen Früchten 
werden auch naturtrübe Apfelsäfte und knusprige Apfelchips an-
geboten.

Weitere Teilnehmer sind jederzeit willkommen: Direktvermarkter, 
Genussanbieter, Vereine und Institutionen haben jederzeit die 
Möglichkeit, sich beim Hauptamt unter Tel.: 08442/65-16 zu mel-
den und ihre Produkte anzubieten. Dazu werden diese auch re-
gelmäßig per Anschreiben zu einer Teilnahme eingeladen.

Der Besuch des Marktstandl lässt sich hervorragend mit einem 
Einkauf in den Wolnzacher Geschäften kombinieren. Das Markt-
angebot ergänzt das vielfältige Sortiment der lokalen Einzel-
händler und trägt dazu bei, Passanten zum Einkaufen vor Ort zu 
motivieren. Die Marktstandl sind bequem mit dem Auto zu errei-

chen, dank zahlreicher Parkmöglichkeiten am Deutschen Hop-
fenmuseum, in der Kapuzinerstraße und am Volksfestplatz. Zu-
dem gibt es eine Anbindung an den ÖPNV.

Neben den Marktständen finden sich im Wolnzacher Zentrum 
eine Vielzahl von Geschäften, die ein breites Angebot bieten: 
Fleisch- und Wurstwaren, Backwaren, frisches Obst und Gemüse, 
Nudeln, Mehl, Essig & Öle, Tee, Kaffee, Weine, Liköre und Brän-
de, Süßes sowie Kosmetikprodukte – auch unverpackt. Mode, 
Schuhe, Accessoires, Sportartikel und vieles mehr laden zum Ein-
kaufen ein. Das Besondere an Wolnzach ist die große Zahl an 
langjährigen, traditionellen Geschäften, die mit ihrem einzigarti-
gen Angebot und ihrer Qualität eine Nische gefunden haben 
und Kunden aus der ganzen Region anziehen. Besonders Famili-
en nutzen das vielfältige Angebot, während die Kinder in der 
Tanz- oder Musikschule sind. Auch in der Gastronomie hat sich in 
den letzten Jahren einiges getan: Mehrere Betriebe haben neue 
Pächter gefunden, sodass die Gäste Frühstück, Mittag- oder 
Abendessen genießen können.

Das Zentrum von Wolnzach hat sich stetig verändert – von ehe-
maligen Essigsiedern und einstigen Krammerläden hin zu einem 
vielfältigen und modernen Marktangebot. Die Politik sorgt mit 
der neuen Stellplatzsatzung und mit der engen Zusammenarbeit 
mit dem Gewerbeverband für die entsprechenden Rahmenbe-
dingungen, doch letztlich ist es die Nachfrage, die das Angebot 
lebendig hält. Es liegt an jedem Einzelnen von uns und es zahlt 
sich aus. Denn Betriebe wie der Posthop oder die Buchhandlung 
werden nach einem Betreiberwechsel im vergangenen Jahr fort-
geführt. Darum nutzen Sie das Angebot vor Ort. Marktservice Wolnzach

Am Deutschen Hopfenmuseum findet jeden Mittwoch und Freitag 
ein Markt statt.  Foto: Markt Wolnzach

Adi Schapfl
CSU Listenplatz 3 |Wolnzach
CSU Listenplatz 8 |Kreis

miteinander

Deine Stimme zählt!
Kommunalwahl am 8. März

gestalten

,,ICH SETZE MICH FÜR EINE STARKE
ZUKUNFT UND DIE BELANGEN VON

JUNGEN MENSCHEN UND FAMILIEN EIN."

VEDRAN
SIMATOVIC

AM 8. MÄRZ MIT
IHREN

3 STIMMEN IN DEN
KREISTAG

KREISTAG LISTE 10 -
PLATZ 3

LISTENKREUZ

3
Ä
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Kommunalwahl 2026

Alle Infos zur Briefwahl
Am 8. März 2026 finden die Kommunalwahlen in Bayern statt.
Wenn Sie durch Briefwahl wählen möchten, brauchen Sie einen
Wahlschein. Diesen können Sie im Wahlamt des Markt Wolnzach

persönlich oder

schriftlich oder

online anfordern.

Eine telefonische Antragstellung ist nicht möglich.

Auf der Rückseite Ihrer Wahlbenachrichtigung befindet sich ein
Vordruck, den Sie ausgefüllt zurücksenden können. Wer den An-
trag für eine andere Person stellt, muss durch Vorlage einer
schriftlichen Vollmacht die Berechtigung hierfür nachweisen.
Wahlberechtigte mit Behinderungen können sich bei der Antrag-
stellung von einer anderen Person helfen lassen.

Die Online-Beantragung der Briefwahlunterlagen kann noch bis
01.03.2026 erfolgen.

Ein Wahlschein kann ab Zustellung der Wahlbenachrichtigung bis
spätestens Freitag, 06.03.2026 bis 15:00 Uhr beantragt werden.
In besonderen Ausnahmefällen kann ein Wahlschein noch am

Wahltag bis 15.00 Uhr beantragt werden, zum Beispiel, wenn bei
nachgewiesener plötzlicher Erkrankung der Wahlraum nicht oder
nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten aufgesucht werden
kann.

Der postalische Versand der über 9.300 Wahlbenachrichtigungs-
karten im Gemeindegebiet erfolgt in der KW 6 (02.02 –
08.02.2026). Bitte beachten Sie: Die Ausstellung bzw. Abho-
lung der Briefwahlunterlagen ist erst ab dem 16.02.2026
möglich!

In den zehn Wahllokalen in den Ortsteilen und in sechs Wahlloka-
len in Wolnzach sowie in 18 Briefwahllokalen werden über 300
Wahlhelfer benötigt und koordiniert.

Weitere Informationen hat das
Marktservice-Team hier zusammengestellt:
https://www.wolnzach-blog.de/2026/01/14/
deine-wahl-infos-zur-kommunal-
wahl-2026-termin-wahlrecht-ablauf-
bekanntmachungen/

Bei Fragen zu den Wahlen wenden Sie sich bitte an das Hauptamt:

Marco Zieglmeier Tel.: (08442) 65-16
Birgit Sauer Tel.: (08442) 65-21
Jonas Schwenderling Tel.: (08442) 65-36

Pflegedienst
Gaby Cigler
Wolnzach GmbH

Gaby Cigler

Schloßstraße 11 · 85283 Wolnzach
Tel. 08442 /917282 · Fax 08442 /917283

Handy 0176/52393477
pflegedienstwolnzach@online.de

KOMMUNALWAHL
GEMEINDERAT
WOLNZACH

08. MÄRZ 2026

Gaby Cigler

SPD | Listenplatz 3
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WAHLHELFER für die Kommunalwahl gesucht!

Das Wahlamt des Markt 
Wolnzach bittet die Bür-
ger zur Übernahme des 
Ehrenamtes als Wahlhel-
ferin oder Wahlhelfer für 
die Kommunalwahl am 
08.03.2026. Sollte es zu 
einer Stichwahl kommen, 
wird diese am 22. März 
2026 stattfi nden.

Die Wahllokale sind jeweils von 8:00 bis 18:00 Uhr geöffnet. An-
schließend fi ndet die Auszählung der Stimmzettel statt. Um den 
Arbeitsaufwand der Auszählung zu verringern, wird bei der Kom-
munalwahl die Auszählung der künftigen Mitglieder des Gemein-
derates und des Kreistages mit Barcodescanner durchgeführt, 
was eine deutlich schnellere elektronische Erfassung der Stimm-
zettel ermöglicht.

Hierfür wird es zu den Einweisungsveranstaltungen auch Schu-
lungen geben. Die Termine erhalten die Wahlhelfenden mit dem 
Berufungsschreiben.  Das Amt eines Wahlhelfers kann von allen, 
die am Wahltag das 18. Lebensjahr vollendet haben, ausgeübt 
werden.

Wir würden uns sehr freuen, wenn wir Ihr Interesse an einer Mit-
arbeit als Wahlhelfer/in geweckt haben. Für Ihre ehrenamtliche 
Mithilfe erhalten Sie als Entschädigung ein Erfrischungsgeld in 
Höhe von 100,– € und bei einer evtl. Stichwahl 50,– €.

Melden Sie sich bitte mit Ihren Kontaktdaten, 
auch wenn Sie bereits als Wahlhelfer tätig waren:

Vollständiger Name

Anschrift

Geburtsdatum

Telefonnummer

Mailadresse

Angabe etwaiger Vorerfahrung als Wahlhelfer

Über das Kontaktformular auf der Internetseite des 
Marktes Wolnzach, per E-Mail an hauptamt@wolnzach.de 
oder auch gerne telefonisch im Rathaus, Hauptamt,
Tel. 08442 / 65-16, -21 oder -36. 

Wir hoffen auf zahlreiche Unterstützung für eine 
reibungslose Wahl.

Vielen Dank!! Ihr Markt Wolnzach

✃
✃

Anzeige hierher

Mit Gas, Ökostrom
und Wärme.

esb.de

© Martin Bolle

Sauber

g’spart!

Schreinerei Vogler GmbH
Schlagenhausermühle 1 • 85283 Wolnzach
Tel. 08442 / 91 59 70
www.vogler-wolnzach.de

Fenster – Tüüüüren – Treppen – Rollladenbau – Altbausanierung

DEN UNTERSCHIED ERLEBEN.

Jetzt an die Sanierung Ihrer Fenster denken!

Attraktive Vorteile sichern!
Lassen Sie sich vom Profi
aus Ihrer Region beraten.
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Helfer in schwerer Stunde

Traditionsunternehmen für den Abschied
Bestattungsinstitut Maushammer aus Mainburg eröffnet Filiale in Wolnzach

Abschied nehmen ist schwer. Es bedarf nicht nur viel Kraft für die 
Trauerarbeit selbst, sondern auch für alle Formalitäten, die einzu-
halten sind, um würdevoll den letzten Weg zu gestalten. Gut, 
wenn einem in dieser dunklen Stunde ein kompetentes Team zur 
Seite steht, das sich bei der Bestattung um alles professionell 
kümmert. 

Seit Januar 2026 können die Wolnzacher jetzt auch auf den Bei-
stand des Bestattungsinstituts Maushammer bauen. Das altein-
gesessene Unternehmen aus Mainburg hat seine Filiale nun in 
unmittelbarer Nähe zur St.-Laurentius-Kirche in der Preysingstra-
ße eröffnet. Die Zentrale bleibt weiterhin in der Landshuter 
Straße in Mainburg erreichbar. In Rudelzhausen gibt es 
zudem einen „Raum der Stille“, der für Abschieds-
zeremonien verwendet werden kann. 

Erfahrene Fachleute

Das Team von „Bestattungen Maushammer“ 
besteht aus erfahrenen Fachleuten, die sich 
seit vielen Jahren mit größter Sorgfalt und 
Menschlichkeit einbringen. „Wir unterstützen 
Sie vom ersten Moment an – sei es bei der indi-
viduellen Planung einer Bestattung, der Organisa-
tion einer würdevollen Trauerfeier oder der Erledi-

nung aller Formalitäten. Unser Ziel ist es, 
Ihnen Raum für den persönlichen Abschied 

zu geben und gleichzeitig möglichst viel Last 
von Ihren Schultern zu nehmen“, so Betriebs-

leiter Dominique Barreteau, der seit 15 Jahren als 

Dominique Barreteau begrüßte zur Eröffnung 
Bürgermeister Jens Machold in den neuen 
Räumlichkeiten des Bestattungsinstituts 
Maushammer.  Fotos: Bestattungen Maushammer

Willkommen 
in Wolnzach!

Wir freuen uns auf eine 
vertrauensvolle Partnerschaft.

Inhaber Elvir Duratovic
Steinmetz • Bildhauer • Restaurator
Grabanlagen Einfassungen
Grab-Inschriften Laternen
Römerschanze 14 • 93354 Siegenburg
T. 09444/88255 • 0171 7254302
info@steinmetz-g-ostermeier.de

Wir gratulieren der Fa. Bestattungen Maushammer 
zur Neueröffnung in Wolnzach und bedanken uns für 

die langjährige Zusammenarbeit.
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Helfer in schwerer Stunde

geprüfter Bestatter den trauernden Menschen zur Seite steht.
Teil seines Innendienst-Teams sind Elke Dollinger und Miriam
Siebenbürger sowie Sophia Pfisterer, die auch auf die Begleitung
von Kindern in der Trauerarbeit ausgebildet ist. Sie steht liebevoll
zur Seite, wenn die Kleinen vom Verlust eines geliebten Men-
schen betroffen sind. Ein neunköpfiges Team sorgt im Außen-
dienst dafür, dass alle Arbeiten von der pietätvollen Abholung,
über die Aufbahrung, die Öffnung und Schließung der Gräber
professionell und mit Würde vonstatten gehen.

Egal, ob es letztlich um die Organisation einer traditionellen Erd-
bestattung, einer Feuerbestattung oder einer alternativen Be-
stattungsform geht, das Institut Maushammer kümmert sich um
sämtliche Details und entlastet die Angehörigen so weit wie
möglich. Das Team ist zu jeder Tages- und Nachtzeit und an 365
Tagen im Jahr für die Angehörigen erreichbar und reicht eine
helfende Hand.

Helles Büro und große Ausstellung

Für alle notwendigen Vorgespräche, die sich oft über zwei, drei
Stunden hinwegziehen, hat das Bestattungsinstitut in den neuen
Räumlichkeiten in Wolnzach nun ein modernes und helles Büro
eingerichtet, das an zwei Vormittagen in der Woche besetzt sein
wird. Es bietet Platz für bis zu fünf Angehörige, denn so wichtige
Entscheidungen wie die Art und Weise der Bestattung des ge-
liebten Menschen möchte niemand alleine treffen. Um Angehö-
rigen und Freunden im Sterbefall eine große Last von den Schul-
tern zu nehmen, interessieren sich immer mehr Menschen bereits

für die Bestattungsvorsorge, weiß Domique Barreteau aus eige-
ner Erfahrung. Auch in diesem Fall stehen er und sein Team nach
Terminvereinbarung in Wolnzach bereit. Im hellen Ausstellungs-
raum in der Preysingstraße finden sich gängige Sargmodelle so-
wie rund 30 Urnen. Darüber hinaus können Sarggarnituren und
Grabkreuze vor Ort begutachtet und ausgewählt werden. Ein
besonders persönlicher Abschied ist die Möglichkeit den Finger-
abdruck des Verstorbenen in Gold fassen zu lassen. Hier arbeitet
das Bestattungsunternehmen Maushammer eng mit spezialisier-

Zentral in der Preysingstraße findet sich das Büro des Bestattungs-
unternehmens Maushammer.

24hTelefon: 08751 86160

info@maushammer.de

und die ganze olledau

www.maushammer.de

Am Graben 9
dhuter Straße 12

Regensburger Str. 25

l
i r

alle Bestattungsarten • Bestattungsvorsorge • 24h Rundumbetreuung • alle Friedhöfe

Jetzt neu
Preysingstraße 6
85283 Wolnzach

Am Graben 9
Zugang über Landshuter Straße 12
84048 Mainburg

Regensburger Str. 25
Termin nach Vereinbarung
84104 Rudelzhausen

Ihr Bestatter für die ganze Holledau

Wir gratulieren der Fa. Maushammer Bestattungen
zur Neueröffnung in Wolnzach
und freuen uns auf die Zusammenarbeit.

Kellerstraße 12 · 85283 Wolnzach · Tel.: 08442 2130
www.blumen-schechinger.de

Mit viel Feingefühl gestalten
wir individuelle und traditionelle
Trauerfloristik und übernehmen
zuverlässig die Jahresgrabpflege

sowie einmalige Grabgestaltungen.

Bayerisches Rotes Kreuz
Kreisverband Pfaffenhofen a.d. Ilm

 Haus der Senioren Wolnzach
Qualitätsmanagement nach DIN EN ISO 9001:2000

Wir gratulieren zur Eröffnung
der neuen Geschäftsstelle

in Wolnzach.

Stieglberg 3 | 85283 Wolnzach
Telefon 08442/9275-0 | www.hausdersenioren.brk.de
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Helfer in schwerer Stunde

ten Dienstleistern zusammen. Die Kooperation mit starken und
versierten Partnern ist das Unternehmen der Schlüssel für eine
rundum würdige und ansprechende Verabschiedung. Gerne
empfiehlt Domique Barreteau in diesem Zusammenhang die ent-
sprechenden Dienstleister und Handwerker, wobei die Angehöri-
gen natürlich die freie Wahl haben, auch andere Firmen vorzuzie-
hen.

Trauerrede, die berührt

Trauerfeiern orientieren sich immer weniger an traditionellen
kirchlichen Zeremonien, weiß Dominique Barreteau aus seiner
langjährigen Erfahrung. Die Grabrede, die dazu dient, das Leben
des Verstorbenen zu würdigen und Abschied zu nehmen kann
sowohl von einem Geistlichen als auch von Angehörigen oder
einem freien Redner gehalten werden. Eine gute Trauerrede
muss dabei nicht nur traurig sein, auch fröhliche Erinnerungen,
die verbinden und trösten, finden hier ihren Platz. Aus diesem
Grunde ist die Auswahl des Redners entscheidend. Denn das
Halten einer solchen Rede in einem Moment tiefer eigener Trau-
er ist eine große emotionale Herausforderung. Trauerredner Max
Förster aus Pfaffenhofen stellt in seinen Ansprachen mit Feinge-
fühl und Menschlichkeit die Persönlichkeit des Verstorbenen in
den Mittelpunkt. In einem persönlichen Gespräch dürfen die
Trauernden den versierten Trauerredner kennenlernen und ihm
von Momenten, Eigenschaften, Vorlieben und Lieblingssätzen
des Verstorbenen erzählen. Aus diesen Erinnerungen formuliert
Max Förster eine Trauerrede, die berührt, Trost spendet und
Raum für Stille lässt.

Statt Kranz einmal ein Blumenherz

Immer individueller wird auch der Wunsch nach Dekorationen,
berührender Musik und alternativen Abschiedsräumlichkeiten,
berichtet der Bestatter aus Wolnzach. Auch die Trauerfloristik
wird dabei immer facettenreicher. Symbolformen wie Herzen,
Kränze und Kreuze spielen sicherlich heute wie in der Zukunft
eine wichtige Rolle in der Trauerfloristik, weil sie unmissverständ-
liche Träger ihrer Botschaft sind. Jedoch werden diese klassi-
schen Formen in der modernen Trauerfloristik in trendigen Blu-
men-Gestaltungen anders und neu interpretiert. Die Farben sind
leicht und pastellig, die Gebinde modern und zeitgerecht. Er-
gänzend zu diesen klassischen Formen spielen in der modernen
Trauerfloristik neue Form-Gestaltungen eine Rolle. Das können
dicht an dicht gesteckte Blütenkugeln sein, aber auch ein florales
Design in Sternform. Welche Möglichkeiten es bei Bouquets,
Kränzen und Gestecken gibt, darüber berät das Team von Blu-
men Schechinger aus Wolnzach gerne. Die Traditionsgärtnerei
bietet auch Pflanzschalen und individuelle Anfertigungen an.

Gedenkstätten für die Ewigkeit

Individualität ist auch bei den Grabsteinen gefragt, denn sie ste-
hen Jahrzehnte in Gedenken an den geliebten Menschen, sind
ein zentrales und sehr nachhaltiges Element gegen das Verges-
sen. Heute sind auf den Friedhöfen eine große Vielfalt an moder-
nen Grabsteinen zu finden. Während noch in den 1980ern bis in
die frühen 2000er-Jahre vor allem klassische, stehende Grabmale
aus Granit oder Marmor mit traditionellen Formen wie Rechteck,
Rund- oder Schweifbogen dominierten, sind heute organische
Grabmalformen oder strenge Geometrie gefragt. Religiöse
Grabmalsymbole wie das Kreuz oder betende Hände, wurden
abgelöst von personalisierten Symbolen und Motive, die das Ho-
bby, den Beruf oder die Vorlieben des Verstorbenen widerspie-
geln sollen. Statt schlichter Gravuren mit Name, Geburts- und

Wir gratulieren zur
Neueröffnung und

freuen uns auf einen
einfühlsamen und höchst

zuverlässigen Partner
nun auch in Wolnzach.

Grabmmmale

Schriffffften

Bronzzzzzefiguren

Renovvvierungen

Naturstein
für Haaaaaus
und GGGarten

Steinmetzfachbetrieb
seit 1950

Thomas Straßmeir
Au/Hallertau, Maria-Hilf-Weg 4

Tel. 08752/462

Grabmalausstellung
Ludwig-Thoma-Weg 1

Au/Hallertau
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Sterbedatum, wählen die Angehörigen oft künstlerische Gravu-
ren oder Fotogravuren aus. Auch geht der Trend zu Materialkom-
binationen aus Naturstein, Glas, Edelstahl oder Holz. Bei den
Steinmetzbetrieben, mit denen Bestattungen Maushammer ger-
ne kooperiert, wird Beratung groß geschrieben und die Auswahl
lässt kaum Wünsche offen.

Für Bestattungen im Raum Au/Hallertau arbeitet Dominique Bar-
reteau seit Jahren gerne mit Thomas Straßmeir zusammen. Der
Steinmetzfachbetrieb ist seit 1950 spezialisiert auf Grabmale
und Bronzefiguren, darüber hinaus können auch attraktive Hin-
gucker aus Naturstein für Haus und Garten bei dem Steinmetz-
betrieb in Auftrag gegeben werden.

In unmittelbarer Nähe zur Filiale von Bestattungen
Maushammer findet sich der Steinmetzbetrieb Korzinek
in der Preysingstraße 47, den Barreteau in Wolnzach
empfehlen kann. Der Betrieb wurde 1909 gegründet und
wird heute vom Urenkel des Gründers, Thomas Korzinek
erfolgreich geführt. Individuelle Grabdenkmäler aus Na-
turstein finden sich in der großen Aussstellung in Wolnzach.

Zeitlos schönes Design gemeißelt in Stein, bietet auch der Stein-
metzbetrieb Georg Ostermeier aus Siegenburg. Das Team berät
gerne bei der Auswahl des Steines für die letzte Ruhestätte und
präsentiert passende Möglichkeiten für Grabsteine, Einfassun-
gen, Inschriften, Laternen, Urnengräber/Urnenplatten, vom
schlichten Stein bis zum individuellen Denkmal. Verwitterten und
beschädigten Steinen verleiht der Betrieb professionell neuen
Glanz.

Kein Grabstein gleicht dem anderen bei Kindsmüller & Plon-
ner und die richtige Auswahl fällt nicht leicht. Materialien, In-

schrift und Form sollen natürlich die Persönlichkeit der Verstorbe-
nen wiedergeben. Der Steinmetzbetrieb aus Mainburg ist seit
1983 starker Partner für die Grabgestaltung. Nach gemeinsamen
Gesprächen fertigen die Profis mehrere Skizzen an, aus denen
die Angehörigen ein konkretes Denkmal auswählen können. Da-
bei arbeiten sie mit heimischen Materialien und legen viel Wert
auf die handwerkliche Ausführung. Selbstverständlich ist das Be-
stattungsinstitut Maushammer jederzeit persönlich für Sie da. jb

Helfer in schwerer Stunde

gucker aus Naturstein für Haus und Garten bei dem Steinmetz-

In unmittelbarer Nähe zur Filiale von Bestattungen 
Maushammer fi ndet sich der Steinmetzbetrieb Korzinek 
in der Preysingstraße 47, den Barreteau in Wolnzach 
empfehlen kann. Der Betrieb wurde 1909 gegründet und 
wird heute vom Urenkel des Gründers, Thomas Korzinek 
erfolgreich geführt. Individuelle Grabdenkmäler aus Na-
turstein fi nden sich in der großen Aussstellung in Wolnzach. Kein Grabstein gleicht dem anderen bei Kindsmüller & Plon-

ner und die richtige Auswahl fällt nicht leicht. Materialien, In-

Särge, Grabkreuze und Urnen finden sich in der
Ausstellung in der Preysingstraße.

Kindsmüller & Plonner
Grabdenkmal • Renovierung • Inschriften

erinnern • bewahren

Schleißbacherstraße 10 a
84048 Mainburg

Tel.: 08751/ 87 25 80
Fax: 08751/ 87 25 89

E-Mail: kindsmueller@email.de
www.das-grabmal.com

Für die neueZweigstelle wünschen wir
FirmaMaushammer gutes Gelingen.

UNSERE LEISTUNGEN IM ÜBERBLICK

■ Reinigung und Renovierung von Grabdenkmäler ■ Vergolden und Tönen von Grabinschriften aller Art
■ Ergänzungen von Grabeinfassungen und Grabplatten ■ Neue Grabanlagen für Familien-, Einzel- und

Urnengräber
■ Grabzubehör (Laternen, Schalen und Weihbecken) ■ Reparaturdienst für Grablaternen
■ Instandsetzung von Denkmälern ■ NEU – Einbau des Bewässerungssystems G-EASY
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Händler Skitest für diese Saison 
mit Olympiasieger
Im Kühtai konnte das Team von 
Intersport Hammerschmid 
nicht nur die Neuheiten der 
nächsten Saison testen, son-
dern freute sich auch über 
den tollen und konstruktiven 
Austausch mit Vertretern 
der Firmen und Kolle-
gen. Besonderes High-
light war das gemeinsa-
me Skitesten mit dem 
zweifachen Olympiasie-
ger und Skilegende Markus 
Wasmeier. Auf eine erfolg-
reiche Skisaison. 
Foto: Intersport Hammerschmid

41. Ski-Marktmeisterschaft am 
28. Februar in Tirol
Der Ski- und Wassersport-Club Wolnzach lädt herzlich zur dies-
jährigen 49. Clubmeisterschaft und 41. Marktmeisterschaft bzw. 
dem 34. Eduard-Kastner-Gedächtnislauf am Samstag, 28. Febru-
ar 2026 im Riesenslalom ein. Die Rennen fi nden in Inneralpbach/
Tirol am Galtenberglift statt. Dabei steht nicht die Zeit, sondern 
der Spaß und das Miteinander im Vordergrund. Die Anmeldun-
gen sind leider schon gelaufen. Wir freuen uns, euch in der kom-
menden Ausgabe einen Nachbericht liefern zu können. 

Händler Skitest für diese Saison 
mit Olympiasieger
Im Kühtai konnte das Team von 
Intersport Hammerschmid 
nicht nur die Neuheiten der 
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Austausch mit Vertretern 
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gen. Besonderes High-
light war das gemeinsa-
me Skitesten mit dem 
zweifachen Olympiasie-
ger und Skilegende Markus 
Wasmeier. Auf eine erfolg-
reiche Skisaison. 
Foto: Intersport Hammerschmid

Tirol am Galtenberglift statt. Dabei steht nicht die Zeit, sondern 
der Spaß und das Miteinander im Vordergrund. Die Anmeldun-
gen sind leider schon gelaufen. Wir freuen uns, euch in der kom-
menden Ausgabe einen Nachbericht liefern zu können. 

Die erste Dult im Jahr steht an
Verkaufsoffener Sonntag am 15. März 2026
Schon jetzt möchten wir unsere Leserinnen und Leser darauf hin-
weisen, dass die erste Dult in diesem Jahr schon bald ansteht: 
Am 15. März lädt der Markt zur traditionellen Fastendult ein. Wie 
berichtet hat sich 2026 der Termin ein wenig verschoben, um ei-
ner Konkurrenzveranstaltung mit Pfaffenhofen zu umgehen. Die 
Wolnzacher dürfen sich wieder auf ein attraktives Rahmenpro-
gramm und zahlreiche Stände freuen. Der Gewerbeverband 
Wolnzach begrüßt die Gäste zum Verkaufsoffenen Sonntag: Die 
Gastronomen und zahlreiche Einzelhändler im Markt freuen sich 
auf Ihr Kommen! Alle weiteren Infos erfahren Sie in der kommen-
den Ausgabe von „ Unser Wolnzach“ im März.  jb

Dienstleistungen:
• Heizungsanlagen: Installation und Wartung von Heizsystemen
wie Gas- und Holzheizungen sowie Wärmepumpen.

• Sanitäranlagen: Planung und Installation von Wasser- und
Abwassersystemen, einschließlich Rohrleitungen, Armaturen
und Geräten wie Waschbecken, Duschen und Toiletten.
• Lüftungstechnik: Planung und Installation von einer
Wohnraumlüftung.

• Notdienst für Kunden: Bereitstellung eines rund-um-die-Uhr
Notdienstes für akute Probleme
Wir setzen auf Vertrauen,
Partnerschaft und langfristige
Zusammenarbeit, um gemeinsam
mit Ihnen Ihre Ziele zu erreichen.

Florian Klein
Ihr Meisterbetrieb
in Wolnzach

Mehr Infos:

Warum nur groß träumen,
wenn KLEIN die Lösung hat?

Wir suchen dich!
Für September 2026
suchen wir einen
Auszubildenden als
Anlagenmechaniker

w/m/d

FK-Heizung-Sanitär • Schlagenhausermühle 7 • 85283 Wolnzach
Tel: 0151/46381030 • Email: info@fk-heizung.de

Anja Kropf
CSU Listenplatz 17

miteinander

Deine Stimme zählt!
Kommunalwahl am 8. März

gestalten

www.sjm-wohnbau.de | info@sjm-wohnbau.de | Kontakt 0174 2942342

Neubauhaus in Wolnzach
Provisionsfrei vom Bauträger  I  ca. 140 m2 
Wfl. und Garten  I  KfW 40 Effizienzhaus  I  

Inkl. Garage und Carport
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Unser Wolnzach – machen Sie mit!
Monat für Monat haben Sie die Möglichkeit span-
nende und informative Beiträge aus der Marktge-
meinde Wolnzach bei uns kostenfrei zu veröffent-
lichen und so über das rege Leben Ihrer Vereine,
Einrichtungen und Nachbarschaft zu informieren.

Bitte schicken Sie Ihre Beiträge an:

unser-wolnzach@inmedia-online.de

Die Veröffentlichung geschieht unter Vorbehalt.

„Mitanand Mobil“
Fahrradrikscha-Fahrten suchen Verstärkung
„Mitanand Mobil“ ist das jüngste Ehrenamtspro-
jekt der Arbeiterwohlfahrt (AWO) Wolnzach. Un-
ser Angebot: Wir fahren Sie für eine Weile mit
der Fahrrad-Rikscha spazieren! Das Ange-
bot ist primär für Senioren oder Men-
schen mit Handicap gedacht.
Unser Ziel: das Miteinander und
die Teilhabe fördern – Spaß
durch Mobilität.

Wir suchen noch
ehrenamtliche Rik-
scha-Piloten (E-Rik-
scha)!
Du bist gerne aktiv?
Du fährst gerne Rad?
Du lernst gerne neue Menschen
kennen? Dann werde doch ein-
fach ehrenamtlicher Rikscha-Pi-
lot! Wir suchen Verstärkung für
das Rikscha Projekt Team (Eh-
renamt)!
Du organisierst gerne?
Dann komm zu uns ins Rikscha
Projektteam! Natürlich kannst
Du parallel auch Rikscha-Pi-
lot sein!
Auskunft erteilt Werner Hergl per
Tel.: 01520/ 7687670 oder E-Mail:
whergl@web.de.

Ahnenforschung für Anfänger

Wer waren meine Vorfahren – mit wem bin ich verwandt – wo
komme ich her? Seit gut einem Jahr beschäftigt sich Karl Hirsch-
berger intensiv mit der Erforschung seiner Ahnen. Er konnte mit
einfachen Mitteln und methodischer Vorgehensweise über 1000
seiner Vorfahren bis zurück ins 16. Jahrhundert identifizieren. Ne-
ben noch lebenden, ausgewanderten Verwandten, wurden auch
dramatische Ereignisse entdeckt. Begleitet ihn auf der Entde-
ckungstour durch die Hallertau, welche auch in Wolnzach und
Geroldshausen einen historischen Halt macht. Der Vortrag soll
unsere Neugierde wecken und die methodische Vorgehensweise
aufzeigen, wie Ahnenforschung einfach selbst durchgeführt wer-
den kann. Zu diesem Vortrag lädt die Frauenunion Wolnzach alle
Interessierten herzlich ein und zwar am Mittwoch, 18. März 2026,
um 19 Uhr im Dorfheim Geroldshausen. FU Wolnzach

Die Rikscha-Piloten Brigitte Höf-
ner und Werner Hergl (vorne),
Willi Strobl suchen Verstärkung.

Foto: Strobl
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schen mit Handicap gedacht. 
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die Teilhabe fördern – Spaß 
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Projektteam! Natürlich kannst 
Du parallel auch Rikscha-Pi-

GRÜNEWÄHLEN!

Wolnzach ist Heimat für viele Menschen – für
Einheimische und Zugezogene, für Jung und Alt.
Wir wollen, dass sich alle hier gut aufgehoben
fühlen und sich unsere Gemeinde gemeinsam,
transparent und inklusiv weiterentwickelt.

Dazu zählt für uns auch eine klare Strategie zur
Bewältigung der Folgen des Klimawandels.
Klimaanpassung, vorsorgender Hochwasserschutz,
schattenspendende Grünflächen und ein
verantwortungsvoller Umgang mit natürlichen
Ressourcen sichern die Lebensqualität für
kommende Generationen. Respekt, Zusammenhalt
und soziale Verantwortung prägen unser Handeln.
Wolnzach soll offen bleiben und sich aktiv
Rassismus, Ausgrenzung und populistischen
Vereinfachungen entgegenstellen.

Für ein Wolnzach, das zusammenhält und weiter
mutig in die Zukunft geht – dafür bitten wir um
Eure Stimme.

Macht mit bei unserer
Umfrage und erzählt uns
von Euren Wünschen für
den Markt Wolnzach!

Leonhard
Roth

Karin
Sedlmeier

WIR FÜR HIER ... ZUSAMMEN IN WOLNZACH

gruene-wolnzach.de/kommunalwahl-2026/umfrage

2
PLATZ PLATZ

1
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Beruf und Ausbildung

„Der erste Eindruck zählt, der zweite bleibt“, so heißt es allge-
mein. Wir haben daher wertvolle Tipps recherchiert wie Sie im 
Bewerbungsprozess punkten.

Schon beim ersten Telefonat machen wir uns ein Bild von unse-
rem Gegenüber. Daher ist es so enorm wichtig für interessierte 
Bewerber bereits an dieser Stelle einen guten Eindruck zu hinter-
lassen. Stellen Sie deshalb sicher, dass Sie die erforderliche Ruhe 
und Zeit für das Gespräch haben, wenn Sie zum Hörer greifen und 
beim Personaler anrufen, um sich genauer über die ausgeschrie-
bene Stelle zu informieren. Bereiten Sie sich auf das Gespräch 
vor: Nehmen Sie eine gerade Körperhaltung ein – egal ob im Ste-
hen oder im Sitzen – und atmen Sie tief durch. Lächeln Sie sich im 
Spiegel an, denn so täuschen wir unserem Gehirn gute Laune und 
Entspannung zumindest vor. Wer bereits den Namen des Mitar-
beiters herausgefunden hat, sollte sich in dieser Art vorstellen: 
„Guten Morgen, Frau Mustermann, mein Name ist Lieschen Mül-
ler. Haben Sie fünf Minuten Zeit für mein Anliegen oder darf ich es 
später noch einmal versuchen?“ Mit der namentlichen Ansprache 
des Gegenübers signalisiert man Interesse und Nähe. Dazu zählt 
auch, dass man sich selbst mit Namen und – wichtig – mit Vorna-
men vorstellt. Denn mit dem Vornamen schaffen Sie sofort eine 
persönlichere Ebene und die Gesprächspartner erinnern sich 
leichter an den Namen, wenn Sie den Vornamen nennen. Auch 
die Kommunikation wirkt authentischer und sympathischer.

Sympathisch oder nicht?  
Das entscheidet sich in weniger als einer Minute

In den ersten Sekunden machen wir uns ein Bild vom Gegenüber 
und stecken eine neue Bekanntschaft entweder in die Schublade 
für „Gut“ oder „Böse“. Das nennt sich in der Verhaltensforschung 
„Halo“- bzw. „Horn“-Effekt, Heiligenschein oder Teufelshörn-
chen salopp gesagt. Von einer „Schublade“ in die andere zu ge-
langen ist im Nachhinein schwer, wenn auch nicht unmöglich.
Deshalb muss im Bewerbungsgespräch auch auf die passende 
Kleidung und Styling, Gestik, Haltung und Mimik geachtet wer-
den, also non-verbale Signale.

Im Bewerbungsgespräch muss es nicht immer zwangsläufig An-
zug und Krawatte sein. Hier ist es wichtiger, dass man authentisch 
ist. Glücklicherweise haben sich die Konventionen gelockert.  
Das Outfit muss zum Bewerber, aber natürlich auch zur Stelle 
passen. Ist bei einem Handwerksbetrieb vielleicht eine saubere 
Jeans mit einem Polohemd passend, so sollte es im Bürobereich 
ein klassisches Element sein wie zum Beispiel eine Stoffhose oder 
ein Hemd/Bluse. Blau, Weiß, Grün und Grau sind ideale Farben 
für ein Vorstellungsgespräch, da sie Professionalität und Vertrau-
en ausstrahlen. Blau vermittelt Zuverlässigkeit und Kompetenz, 
besonders Dunkelblau wirkt seriös und beruhigend. Weiß steht 
für Klarheit und Ordnung und verleiht dem Look eine frische, auf-

Der erste Eindruck zählt
Wertvolle Tipps für das Bewerbungsverfahren

Die Montessori Betreibergesellschaft Pfaffenhofen mbH
sucht für die Montessori-Schule Pfaffenhofen,

staatlich anerkannte private Grundschule ab sofort in
Teilzeit/Vollzeit

eine Lehrkraft (m/w/d)
mit mindestens erstem Staatsexamen.
Montessori-Diplom ist wünschenswert,

kann aber auch berufsbegleitend erworben werden.

Es erwartet Sie ein sehr engagiertes Team, das nach den
Grundsätzen der Pädagogik von Maria Montessori arbeitet.

Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen richten
Sie bitte an die Montessori Betreibergesellschaft

Pfaffenhofen mbH Postfach 1332, 85263 Pfaffenhofen
oder per Mail an gf-montessori@mm-paf.de

Die Montessori Betreibergesellschaft Pfaffenhofen mbH
sucht für die Montessori-Schule Pfaffenhofen,

staatlich anerkannte private Grundschule ab sofort in
Teilzeit/Vollzeit

eine Lehrkraft (m/w/d)
mit mindestens erstem Staatsexamen.
Montessori-Diplom ist wünschenswert,

kann aber auch berufsbegleitend erworben werden.

Es erwartet Sie ein sehr engagiertes Team, das nach den
Grundsätzen der Pädagogik von Maria Montessori arbeitet.

Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen richten
Sie bitte an die Montessori Betreibergesellschaft

Pfaffenhofen mbH Postfach 1332, 85263 Pfaffenhofen
oder per Mail an gf-montessori@mm-paf.de
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Beruf und Ausbildung

geräumte Ausstrahlung, vor allem in Kombination mit anderen
Farben. Grün, insbesondere dunkle Töne, wirkt harmonisch und
ausgeglichen und eignet sich gut, um Kreativität und Stabilität zu
signalisieren. Grau gilt als neutral und sachlich und vermittelt
Ruhe und Professionalität, ohne dabei aufdringlich zu wirken. In
konservativen Branchen (wie Finanzen, Recht) sollten Sie eher
klassische Farben wie Blau, Schwarz, Grau oder Weiß wählen. In
kreativen Bereichen können Sie etwas mutiger sein.

Ein Blick genügt

Oberstes Gebot beim dirkten Gespräch ist Augenkontakt. Nicht
verschämt auf den Boden gucken, sondern offen dem Gegenüber
in die Augen blicken. Wichtig ist hier jedoch: Die Dauer des Blicks
entscheidet über die Bewertung des Augenkontakts. Denn nie-
mand möchte „angestarrt“ werden oder ungewollt „provoziert“.

Das gilt auch für den Händedruck. Ein fester Händedruck gehört
bei der Begrüßung zum guten Ton. Lasch gegebene Händchen
drücken Desinteresse und wenig Elan aus. Und wo wir gerade bei
den Händen sind. Manche Bewerber wissen nie so recht: Wohin
mit ihnen? Platzieren Sie die Hände locker auf dem Tisch oder
Schoß; mit natürlichen Gesten unterstützen Sie das Gesagte.
Vermeiden Sie nervöse oder abwehrende Gesten wie zum Bei-
spiel mit den Haaren spielen oder die Arme verschränken. Eine
offene, ruhigeHaltung zeigt Selbstsicherheit und Vertrauen.

Der letzte Eindruck bleibt

Zum Ende des Bewerbungsgesprächs ist es wichtig, einen positi-
ven letzten Eindruck zu hinterlassen. Bedanken Sie sich für die
Gelegenheit, sich vorzustellen und betonen Sie Ihre Freude über
eine mögliche Zusammenarbeit. Ein Lächeln und ein fester Hän-
dedruck bei der Verabschiedung vermitteln Selbstbewusstsein
und Sympathie. Halten Sie Augenkontakt und klären Sie gegebe-
nenfalls offene Fragen, wie z.B. zum weiteren Bewerbungspro-
zess. So hinterlassen Sie einen professionellen und respektvollen
Eindruck, der im Gedächtnis bleibt. jb

Halo- bzw. Horn-Effekt nennt man in der Verhaltensforschung
unsere Tendenz, Menschen beim ersten Kontakt bereits in
„Schubladen“ von Gut oder Böse zu packen.

Wir bieten zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Ausbildung zum Kaufmann für
Büromanagement (m/w/d)

Das sind Deine Aufgaben:
Du arbeitest in einem abwechslungsreichen Berufsumfeld, an einer
wichtigen Schnittstelle für alle kaufmännischen und organisatorischen
Fragen im Tagesgeschäft unseres Autohauses.

Wenn Dich diese berufliche Herausforderung mit interessanten
Perspektiven reizt, dann möchten wir Dich gerne kennenlernen und
freuen uns auf Deine Online-Bewerbung!

Das bringst Du mit:
– Guter Hauptschulabschluss oder

Realschulabschluss
– Gutes Zahlenverständnis
– Selbstständige und gewissenhafte

Arbeitsweise
– Engagement und Lernbereitschaft
– Organisationstalent

Das erwartet Dich:
– Verantwortungsvolle und

abwechslungsreiche Aufgaben
– Qualifizierte und erfahrene

Ausbilder
– Moderne Arbeitsplätze
– Vielfältige Karrieremöglichkeiten

nach der Ausbildung

Wir bieten zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Ausbildung zum Kfz-Mechatroniker (m/w/d)

Das sind Deine Aufgaben:
Freu Dich auf einen anspruchsvollen Mix aus Elektro-, Fahrzeug- und
Systemtechniken sowie den Einsatz moderner computergestützter
Techniken bei Fehlerdiagnose und Wartung. Du wirst unterschiedliche
Baugruppen montieren, demontieren und instand setzen.

Wenn Dich diese berufliche Herausforderung mit interessanten
Perspektiven reizt, dann möchten wir Dich gerne kennenlernen und
freuen uns auf Deine Online-Bewerbung!

Das bringst Du mit:
– Realschulabschluss oder guter

Hauptschulabschluss
– Handwerkliches Geschick
– Selbstständige und gewissen-

hafte Arbeitsweise
– Begeisterung für automobile

Technik und Elektronik

Das erwartet Dich:
– Verantwortungsvolle und

abwechslungsreiche Aufgaben
– Qualifizierte und erfahrene Ausbilder
– Moderne Arbeitsplätze
– Vielfältige Karrieremöglichkeiten

nach der Ausbildung
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Mehr Bewerber, mehr Stellen
Bilanz zum Ausbildungsmarkt 2024/2025 zeigt: Angebot übertrifft Nachfrage

Der Ausbildungsmarkt in unserer Region präsentiert sich nach
wie vor positiv. Das zeigt die Bilanz der Agentur für Arbeit von
2024/25. Die Bereitschaft der Unternehmen auszubilden ist trotz
schwieriger Rahmenbedingungen hoch. Dies belegt im Bera-
tungsjahr 2024/25 das gestiegene Ausbildungsangebot der Be-
triebe. Auch die Zahl der Bewerber ist erfreulicherweise ange-
stiegen. Viele Gründe sprechen für eine fundierte
Berufsausbildung. Sie sichert nicht nur den nahtlosen Übergang
von der Schule in das Erwerbsleben, sie gewährleistet auch die
Teilnahme am sozialen Leben und ist die Basis beruflichen Fort-
kommens und beruflichen Erfolgs.

Im Beratungsjahr 2024/2025 meldeten die Ausbildungsbetriebe
der Agentur für Arbeit Ingolstadt und ihren Geschäftsstellen
Eichstätt, Neuburg-Schrobenhausen und Pfaffenhofen insgesamt
3.824 Berufsausbildungsplätze. Dies bedeutet im Vorjahresver-
gleich einen Anstieg um 166 oder 4,5 Prozent. Der Zuwachs an
angebotenen Ausbildungsstellen verteilte sich auf den gesamten
Agenturbezirk.

„Trotz extrem schwieriger Rahmenbedingungen und zahlreicher
alternativer Suchmöglichkeiten ist dies ein starkes Zeichen. Sehr
erfreulich, dass diese Stellen auch gut besetzt werden konnten.
So waren zum Stichtag 30.09. in der gesamten Region Ingolstadt
lediglich 491 Ausbildungsstellen noch unbesetzt, während dies

im Vorjahr 668 Plätze betraf. Schwerpunkte sind Einzelhandel,
Verkauf/Fachverkauf, das Handwerk und einzelne Berufe im Ge-
sundheitswesen, wie beispielsweise Zahnmedizinische Fachan-
gestellte,“ erklärt Johannes Kolb von der Agentur für Arbeit die
Entwicklung.

Mehr Bewerber interessieren sich für eine
betriebliche Ausbildung

Die Berufsberatung der Agentur für Arbeit Ingolstadt unterstütz-
te von Oktober 2024 bis einschließlich September 2025 insge-
samt 2.638 Ausbildungsinteressierte bei der Suche nach einer
Lehrstelle. Mit erfreulichen 143 Bewerbern mehr als im Jahr da-
vor, ist das Ausbildungsinteresse spürbar gewachsen. Rein rech-
nerisch kommen damit auf 100 Stellen etwa 70 Bewerber. 1.088
Ausbildungsinteressierte bewarben sich mit einem Haupt-, 1.028
mit einem Realschulabschluss. 352 Bewerber besitzen die Fach-
bzw. Hochschulreife.

Von den 2.638 gemeldeten Bewerbern mündeten 1.508 (plus 5)
in eine duale Berufsausbildung ein. Dies entspricht einem Anteil
von knapp 60 Prozent. Für einen weiteren Schulbesuch, ein Prak-
tikum oder ein Studium entschieden sich 515 Jugendliche (plus
61). Weitere 98 Jugendliche (plus 7) entschieden sich für eine
Erwerbstätigkeit, 36 (minus 3) für gemeinnützige oder soziale
Dienste und absolvieren zum Beispiel ein „Freiwilliges Soziales
Jahr“.

Beratung und Online-Angebote

Neben der individuellen Beratung bietet die Bundesagentur für
Arbeit (BA) ein umfangreiches Online-Angebot. Beispielsweise
„meinBeruf“, das neue Portal der BA für Berufswahl und berufli-
che Orientierung. Mit dem innovativen Selbsterkundungstool
Check-U, ebenfalls auf www.arbeitsagentur.de, erfahren junge
Menschen sehr konkret und individuell, welche Berufe, ob duale
Ausbildung oder Studienfach, zu den eigenen Interessen und Fä-
higkeiten passen. Zudem bieten moderne Apps ort- und zeitun-
abhängig zahlreiche wichtige und hilfreiche Informationen.

❘ Ausgabe 02/2026Unser Wolnzach

Beruf und Ausbildung

Gute Chancen haben engagierte Schulabgänger die begehrte
Ausbildungsstelle zu ergattern, denn der Markt gestaltet sich nach
wie vor positiv.

Starte deine Karriere und bewirb dich
bei uns für eine Ausbildung:
• Bankkaufmann (m/w/d)
• Kaufmann für
Dialogmarketing (m/w/d)

• Immobilienkaufmann (m/w/d)
• Fachinformatiker Daten-
und Prozessanalyse (m/w/d)

• Fachinformatiker
Systemintegration (m/w/d)

Wenn nicht du,

wer dann?

Morgen kann kommen.

Wirmachen den Weg frei.

Für alle Ausbildungsberufe
einfach QR-Code scannen.

Weitere Infos

erhältst du auch

unter:

vr-bayernm
itte.de/

ausbildung
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Assistierte Ausbildung baut Brücken
Auch nach Beginn des Ausbildungsjahres suchen Betriebe wei-
terhin nach Auszubildenden. Umgekehrt sind auch noch junge 
Menschen auf der Suche nach einem Ausbildungsplatz. Daher ist 
es wichtig, alle Potenziale für eine Ausbildung zu erschließen und 
auch Bewerberinnen und Bewerbern Chancen einzuräumen, die 
nicht alle Anforderungen der Betriebe erfüllen. Hier kann das 
Förderinstrument der Assistierten Ausbildung (AsA) der Bundes-
agentur für Arbeit (BA) sowohl jungen Menschen als auch Betrie-
ben helfen.

Erfolgreich zum Berufsabschluss mit der  
Assistierten Ausbildung

Die Assistierte Ausbildung unterstützt förderberechtigte Auszu-
bildende oder Teilnehmende einer Einstiegsqualifizierung (EQ) 
während ihrer betrieblichen Berufsausbildung oder ihres Prakti-
kums, um diese erfolgreich abzuschließen. Unterstützt wird bei 
schulischen Herausforderungen, privaten Problemen oder auch 
möglichen Konflikten im Betrieb. Ebenso kommt Förderunter-
richt in Frage, um ausbildungsbezogene Wissenslücken zu schlie-
ßen oder Sprachdefizite abzubauen. Zertifizierte Bildungsträger 
stellen den Teilnehmenden und Betrieben während der gesam-
ten Ausbildungs- oder Praktikumszeit eine feste Ansprechperson 
zur Seite. Die Agenturen für Arbeit bzw. Jobcenter übernehmen 
die Kosten für die Assistierte Ausbildung.

Individuelles Förderangebot
Die verschiedenen Unterstützungselemente der Assistierten Aus-
bildung sind optional und flexibel. Sie richten sich nach den indi-
viduellen Bedürfnissen der Teilnehmenden und den Rahmenbe-
dingungen ihrer Betriebe. Die Unterstützung kann punktuell 
bspw. vor der Zwischen- oder Abschlussprüfung, oder kontinuier-
lich über die gesamte Ausbildungs- bzw. Praktikumszeit erfolgen. 
Auch Ausbildungsbetriebe können bei der Verwaltung, Organi-
sation und Durchführung der Berufsausbildung optional Unter-
stützung in Anspruch nehmen und dadurch entlastet werden.
 Bundesagentur für Arbeit

  Ausgabe 02/2026  ❘ Unser Wolnzach

Beruf und Ausbildung

Buchtipp:  Martin Wehrle

Geheime Tricks für mehr Gehalt 
SPIEGEL-Bestsellerautor und Karriere-
coach Martin Wehrle weiß: Es ist gar nicht 
so schwer, eine Gehaltserhöhung durch-
zusetzen – solange man selbstbewusst 
auftritt und das Gespräch gründlich vor-
bereitet. In neun unterhaltsamen Kapiteln 
führt er Schritt für Schritt zur erhofften 
Lohnerhöhung und zeigt, wie Sie unver-
krampft über Geld reden, Eigenwerbung 
gezielt einsetzen, Ihren Marktwert heraus-

finden, die Verhandlung perfekt planen und alle Gegenar-
gumente geschickt kontern. ISBN: 978-3-442-18057-8

Mit Unterstützung und Förderung klappt der Abschluss. 
 Foto: Bundesagentur für Arbeit

Sanitätshaus Rattenhuber GmbH
Thomas Rattenhuber • Clemensänger- Ring 3 • 85356 Freising
E-Mail: personal@rattenhuber.net • Telefon 0 81 61 / 48 67-0

Informiere Dich auf unserer K
arriereplattform:

www.rattenhuber-karriere
.de

Unsere
Ausbildungs-

plätze in
Pfaffenhofen

Orthopädie-
technik

/-mechanik
m/w/d

Kauffrau/
-mann

Büromanage-
ment
m/w/d

Wir
freuen uns
auf Deine

Bewerbung!

Kauffrau/
-mann im

Einzelhandel
m/w/d

Unsere Ausbildung
wird Dich begeistern!
Unsere Ausbildung
wird Dich begeistern!

Wir suchen für September 2026 
Auszubildende m/w/d zum/zur:

• Verkäufer/-in
• Kaufmann/-frau im Einzelhandel

• Fleischereifachverkäufer/-in
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung gerne per 
E-Mail an: edeka.heinzinger@googlemail.com

Hohenwarter Str. 81 | 85276 Pfaffenhofen | Tel. 08441/72270
Weiherer Str. 23 | 85276 Pfaffenhofen
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Holledauer Messe 2026
Treffpunkt für regionale Wirtschaft und Familien

Wolnzach wird auch 2026 wie-
der zum Zentrum regionaler 
Wirtschaftskraft: Die Holledau-
er Messe öffnet erneut ihre Tore 
und lädt Besucherinnen und 
Besucher ebenso wie Aussteller 
aus der Hallertau und darüber 
hinaus ein. Organisiert wird die 
Messe von Isi und Klaus Schus-
ter, die als gebürtige Holledau-
er eine enge Verbundenheit zur 
Region verbindet.
Nach dem erfolgreichen Verlauf 
der ersten beiden Veranstaltun-
gen in den Jahren 2023 und 
2024 setzen die Veranstalter die 
Messe fort und bieten erneut 
eine Plattform für Unternehmen 
aus Handwerk, Dienstleistung, 
Handel und Industrie. Ziel ist es, 
regionalen und überregionalen Betrieben eine Bühne zu geben, 
um ihre Produkte, Dienstleistungen und Innovationen einem 
breiten Publikum zu präsentieren.
Gleichzeitig richtet sich die Messe ausdrücklich an die Bevölke-
rung: Besucher haben die Möglichkeit, direkt mit den Ausstellern 
ins Gespräch zu kommen und die Vielfalt der regionalen Wirt-
schaft kennenzulernen. Gerade in wirtschaftlich herausfordern-
den Zeiten für Mittelstand und Kleinunternehmer sei es wichtig, 
Sichtbarkeit zu schaffen und Begegnungen zu ermöglichen, be-

tonen die Veranstalter.
Auch 2026 wird die Holle-
dauer Messe als familien-
freundliche Veranstaltung 
konzipiert. Neben einem 
vielfältigen Angebot für 
Erwachsene gibt es spezi-
elle Bereiche für Kinder, in 
denen gespielt und ge-
bastelt werden kann. Für 
das leibliche Wohl der 
Gäste ist ebenfalls ge-
sorgt.
Eine Besonderheit: Der 
Messesonntag fällt mit ei-
nem Wahlsonntag zusam-
men – ein zusätzlicher An-
lass für viele Bürgerinnen 
und Bürger, den Besuch 
der Messe mit einem Ab-

stecher nach Wolnzach zu verbinden.
Langfristig verfolgen die Veranstalter eine klare Mission und Visi-
on. Die Holledauer Messe soll sich als Schaufenster der regiona-
len Wirtschaft etablieren, Tradition und Innovation miteinander 
verbinden und als feste Institution in der Region wachsen – so-
wohl in der Zahl der Aussteller als auch der Besucher.
Getreu dem Motto der Veranstalter heißt es daher auch 2026 
wieder: Auf nach Wolnzach – entdecken, austauschen und ge-
meinsam eine lebendige Region erleben.

Wolnzach -
Volksfesthalle und

Freigelände

Holledauer Messe
2026

6. bis 8.März

Öffnungszeiten:

Freitag: 15:00 - 19:00
Samstag: 10:00 - 18:00
Sonntag: 10:00 - 18:00

Eintritt frei
Veranstalter: Schuster & Schuster GbR
Tel: 0176 - 471 87 368 - info@holledauer-messe.de
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Tanja Maier
Ihre BÜRGERMEISTERKANDIDATIN

Maier
Tanja1

Hammerschmid
Werner2

Cigler
Gaby3

55 Jahre, Gosseltshausen
Leitende Angestellte im
Bereich Finanzen u. Personal

58 Jahre, Wolnzach
Notfallsanitäter

64 Jahre, Wolnzach
Pflegedienstleiterin

Bösl
Matthias4

Geißlinger
Elisabeth5

Hammerschmid
Simon6

Wolnzach
Lehrer an der Mittelschule

61 Jahre, Wolnzach
Kaufm. Angestellte,
Volksfestbedienung

24 Jahre, Wolnzach
Brandmeister, Zimmerer

Scherer
Agnieszka7

Schwarzhuber
Josef8

Hammann
Linda9

51 Jahre, Wolnzach
Lehrerin

Wolnzach
Dipl. Physiker (Univ.)

27 Jahre, Gschwend
Doktorandin

Fortuné
Philippe10

Naguib
Aida11

Ossiander
Vinzenz12

49 Jahre, Gosseltshausen
Organisationsentwickler

64 Jahre, Starzhausen
Radiologin

21 Jahre, Gosseltshausen
Auszubildender zum
Fluggerätemechaniker

Meisinger-Aigner
Sandra13

Waldinger
Florian14

Schmid
Khrystyna15

Burgstall
Finanzbuchhalterin

Königsfeld
Controller

40 Jahre, Wolnzach
Leitende Angestellte im Be-
reich digitale Transformation

Strobl
Willi16

Hammann
Christel17

Wendt
Klaus18

70 Jahre, Wolnzach
Psychotherapeut

69 Jahre, Wolnzach
Rentnerin

80 Jahre, Jebertshausen
Pensionär

Schaubeck
Hermann19

Karakösem
Orhan20

Hinterwimmer
Florian21

Wolnzach
Projektleiter im Anlagenbau

Wolnzach
Betriebsrat

44 Jahre, Wolnzach
Dipl. Sozialpädagoge,
Heimerzieher

Gökmen
Zafer22

Naguib
Karl23

Strobl
Marianne24

60 Jahre, Wolnzach
Qualitätsmanager

65 Jahre, Starzhausen
Anästhesist und Notarzt

68 Jahre, Wolnzach
Dipl. Soziapädagogin, frei-
berufliche Personalberaterin

WOLNZACH

Zuhören, Zusammenarbeiten, 

Wolnzach weiter bringen!

Unsere Kandidaten für 
die Gemeinderatswahl 
Wolnzach – Liste 5

Unsere Kandidaten für  
die Kreistagswahl Pfaffenhofen
 4 Tanja Maier 
 7 Werner Hammerschmid 
20 Marianne Strobl 
29 Philippe Fortuné 
51 Hermann Schaubeck

8. März

Liste 5

✗
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Hier können Sie unser Verkaufsteam erreichen:
Stephan Behr | Tel. 0841/88543-266, E-Mail: stephan.behr@inmedia-online.de
Marion Greithanner-Maul | Tel. 0841/88543-261, E-Mail: Marion.Maul@inmedia-online.de

IT|MEDIA GmbH, Stauffenbergstraße 2a, 85051 Ingolstadt

Eichstätt
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Mörnsheim
Dollnstein

Schernfeld

d

Walting

Hettenshausen

Pfaffenhofen
a. d. Ilm

Scheyern

Aresing

Gachenbach

Ber

HohenwartLangen-
mosen

Waidhofen
Schrobenhausen

Schweitenkirchen

Rohrbach
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B
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Donau
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Markt Pförring
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Aiglsbach
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Reichertshofen

Baar

Manchinger Anzeiger
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Mitteilungsblatt Bergheim

                      a. d. DonauOber-Ober-
hausenMitteilungsblatt Rohrenfels

InchenhofenInchenhofen
Pöttmeser Marktbote

Au. i. d.
HallertauVHS Pfaffenhofen

Berg i. Gau BrunnenKarlskron Info

Unser Wolnzach

SchweitenkirchenSchweitenkirchenSchweitenkirchenSchweitenkirchen
Unser Pfaffenhofen

Aresing
Kulturmagazin

                      a. d. DonauVHS Ingolstadt

Solnhofen
VHS Eichstätt

Wussten Sie, dass…

› ... das Team der IN|Media,
einem unabhängigen Verlag aus
Ingolstadt, dieses Bürgerjournal
produziert hat?

› ...wir Mitteilungsblätter und
Bürgermagazine in 15 weiteren Kommunen der
Region 10 – zumeist monatlich herausbringen?

› ...die IN|Media damit eine Gesamtauflage
von fast 50.000 Stück erreicht?

› ...wir Ihnen auch attraktive Kombi-Angebote für
Ihre Werbeanzeigen unterbreiten können?

Sie möchten ganz lokal und gezielt für Ihr Un-
ternehmen in unseren Printmedien werben?
Rufen Sie uns an! Unsere Medienberater unter-
breiten Ihnen gerne ein individuelles Angebot.

WolnzachWolnzachWolnzachUnser

Ausgabe 01/2026

Freitag, 23. Januar 2026

Das Bürgermagazin für Wolnzach und seine Ortsteile

Faschingsgaudi im
Markt Wolnzach Seite 6–7 Impressionen von derWeihnachtszeit Seite 18–19

Gewerbeverband ziehtBilanz Seite 12–13

Glanzvoller Saisonauftaktbei den Eschelbacher SchäfflernSeiten 8–9

dieses Bürgerjournal 
Faschin
Markt

Unser Verbreitungsgebiet

Gesamtauflage
von 50.000

Auszeichnung für nachhaltige Vereinsarbeit
TSV Wolnzach hat den Platin-Level im DFB-Punktespiel erreicht

Im Rahmen einer Siegerehrung beim Khauer-KFZ-Winter-Cups
beim TSV Wolnzach Ende Januar kam es zu einem besonderen
Moment für den Verein: Für das Erreichen des Platin-Levels im
DFB-Punktespiel wurde die engagierte Vereinsarbeit offiziell aus-
gezeichnet. Die Ehrung fand in passendem Rahmen zwischen
den Turnieren statt und unterstrich die Bedeutung des Ehren-
amts im Jugendfußball.

Die Auszeichnung übergab Norbert Thurner vom Bayerischen
Fußball-Verband persönlich an Jugendleiter Dennis Dähn, der
stellvertretend für das gesamte Team aus Trainern, Betreuern
und Helfern die Urkunde entgegennahm. In seiner Ansprache
würdigte Thurner das außergewöhnliche Engagement des Ver-
eins in den Bereichen Organisation, Nachwuchsarbeit, Qualifizie-
rung und Vereinsentwicklung. Der feierliche Moment wurde
durch die Anwesenheit des Bürgermeisters Jens Machold, sowie
des 1. Vorstands des Vereins Akis Trouboukis zusätzlich aufge-
wertet. Beide gratulierten herzlich zur erreichten Auszeichnung
und betonten die wichtige Rolle des Vereins für das gesellschaft-
liche Leben und die Jugendarbeit in der Gemeinde.

Das DFB-Punktespiel honoriert Vereine, die sich über das sportli-
che Geschehen hinaus aktiv für eine nachhaltige und zukunftsori-
entierte Vereinsarbeit einsetzen. Mit dem Erreichen des Pla-
tin-Levels zählt der Verein zu den besonders engagierten Klubs
und setzt ein starkes Zeichen für Qualität und Kontinuität im
Amateurfußball.

Die Auszeichnung ist Anerkennung und Ansporn zugleich – den
eingeschlagenen Weg im Sinne der Jugend und des Vereinsle-
bens konsequent weiterzugehen. TSV Wolnzach

Akis Trouboukis, Norbert Thurner, Dennis Dähn und Bürgermeister
Jens Machold freuten sich über die Auszeichnung. Foto: TSV
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Johannes Baal gewinnt SVG-Darts-Vereinsmeisterschaft
Joannes Baal sicherte sich durch einen klaren 4:0 Er-
folg im Finale gegen Dominik Schwarz aus Frein-
hausen, der erstmals am Turnier teilnahm, sei-
nen insgesamt dritten Titel bei diesem Turnier.

Zum mittlerweile achten Mal veranstaltete
die Dart-Abteilung des SVG am Freitag,
den 16. Januar 2026 ihre beliebte und
mittlerweile weit über die Ortsgrenzen hin-
aus bekannte Vereinsmeisterschaft. Wie im
vergangenen Jahr wurde aufgrund der
enormen Nachfrage mit mehr als 64 Teilneh-
mern gespielt. Schlussendlich waren es am
Veranstaltungstag 83 Teilnehmer und damit 9
mehr als im vergangenen Jahr.

Das Einzugsgebiet der Teilnehmer erstreckte sich von Ge-
roldshausen über den Gemeindebereich Wolnzach bis nach Gei-
senfeld und Aiglsbach in die eine Richtung sowie Hemhausen,
Seysdorf und Nandlstadt in die andere Richtung. Auch aus dem
Bereich Hohenwart waren Spieler vertreten, u.a. der Finalist Do-
minik Schwarz.

Vor Beginn der beiden Halbfinalbegegnungen wurden die Spie-
ler mit selbst ausgesuchten „Walk on Songs“ unter dem Beifall
der vielen Zuschauer in den Gerazauser „Ally Pally“ geleitet. Do-
minik Schwarz konnte sich mit 3:0 gegen Michael Mirlach durch-
setzen und erzielte dabei 4 Aufnahmen von 100 Punkten oder
mehr. Johannes Ball gewann sein Halbfinale ebenfalls mit 3:0
gegen Marko Kormansek und sorgte dabei für eine ganze Reihe
an Highlights. Er erzielte zweimal das Maximum von 180 Punkten

sowie 2 weitere Aufnahmen deutlich über 100 Punkte
und spielte in den 3 Legs einen für Amateurniveau

überragenden 3 Dart Average von 83,50 Punk-
ten!

Im Spiel um Platz 3 konnte sich Marko Kor-
mansek aus Niederlauterbach mit 3:1 ge-
gen Michael Mirlach aus Geroldshausen
durchsetzen und sicherte sich erstmalig
Platz 3.

Im diesjährigen Finale standen sich ein alter
Bekannter, nämlich Johannes Baal aus

Wolnzach sowie ein Neuling, nämlich Dominik
Schwarz aus Freinhausen bei Hohenwart gegen-

über. Beide spielen aktiv in einer Mannschaft und be-
streiten Ligaspiele. Dabei konnte sich Johannes souverän

mit 4:0 durchsetzen und sicherte sich seinen insgesamt dritten
Titel bei dieser Veranstaltung. Da er allerdings nicht dreimal in
Folge gewonnen hat, darf er den großen Wanderpokal noch
nicht behalten. Auch im Finale gab es wieder zahlreiche High-
lights seitens Johannes. So erzielte er 5 Aufnahmen von 100
Punkten oder mehr, checkte in Leg 3 118 Punkte über T18 T18
D5 und in Leg 4 100 Punkte über 20 D20 D20 zum Match. Sein 3
Dart Average lag am Ende bei 69,91 Punkten. Über das ganze
Turnier gab er lediglich 1 Leg ab. Chapeau! An dieser Stelle
möchte ich auch dem zweitplatzierten Dominik Schwarz zu seiner
starken Leistung über das ganze Turnier hinweg gratulieren. Im
Finale konnte er mit 5 Aufnahmen von 100 Punkten oder mehr
und einem 3 Dart Average von 58,04 Punkten ebenfalls überzeu-
gen. Herzlichen Glückwunsch! SVG
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FFaasscchhiinnggssggaauuddii
„Tierisch komisch und kunterbunt“ lau-
tet das Motto der Rathäusler in diesem
Jahr für den Unsinnigen Donnerstag
am 12. Februar. Das Remmidemmi am
Rathaus beginnt um 9 Uhr. Um 9.15 Uhr
wird die Narrhalla Ilmmünster wieder

auftreten. Nach sieben Jahren Pause tan-
zen um 10.15 Uhr die Eschelbacher Schäff-

ler wieder. Für das leibliche Wohl und
den entsprechenden musikalische Rah-
men sorgt der Burschenverein Gerolds-
hausen. Um 12 Uhr endet das Remmi-
demmi. Highlight ist auch in diesem
Jahr wieder der Tonelli-Zirkus (um 12,
14, 16:30 und 18:30 Uhr), der sich an
das Remmidemmi im Zentrum an-
schließt. Die Karten sind leider schon

ausverkauft, aber wir wünschen allen, die noch welche ergattert
haben, viel Spaß bei der Show! Am Abend findet dann der tradi-
tionelle Tonelli-Ball ab 21 Uhr in der Volksfesthalle statt.
Das Autohaus Wallner lädt alle Kids übrigens bei freiem Eintritt
am 14. Februar ab 14 Uhr zum bunten Faschingstreiben ein. Die
Volksfesthalle wird zur Partylocation für die Kleinen am 17. Feb-
ruar von 14 Uhr bis 18 Uhr mit Auftritt der Tanzschule Saphira. Für
das leibliche Wohl ist gesorgt.

Seit den frühen Mor-
genstunden standen die
Fans des Tonelli-Zirku-
ses in eisiger Kälte, aber
mit bester Laune an,
um Tickets zu ergattern.

Foto: K-H Bellinghausen

Volles Haus in Geroldshausen
Faschingsball im Dorfheim begeisterte

Dass das Dorfheim Geroldshausen weiß,
wie man feiert, hat der diesjährige Fa-
schingsball am 24. Januar eindrucksvoll
unter Beweis gestellt. Zahlreiche Gäs-
te folgten der Einladung des Vereins
und sorgten für einen sehr gut be-
suchten Saal und ausgelassene Stim-
mung. Langeweile war an diesem
Abend ein Fremdwort. Ein abwechs-
lungsreiches Programm sorgte für beste
Unterhaltung, wobei zwei Auftritte beson-
ders herausstachen: Der Besuch der Narrhalla
Ilmmünster sowie der Schäffler Osseltshausen begeisterte das Pu-
blikum. Beide Gruppen sorgten mit ihren Einlagen für echte Glanz-
punkte im Programmablauf. Für den perfekten Ton sorgte die Par-
tyband Ratzeputz. Die Musiker trafen mit ihrem Repertoire genau
den Nerv der „Maschkerer“ und schafften es mühelos, die Tanzflä-
che bis zum Schluss vollzuhalten. Auch kulinarisch ging der Verein
neue Wege: Die erstmals servierte frisch gebackene Pizza kam her-
vorragend an. Das Feedback der Gäste war dementsprechend ein-
deutig: Die Stimmung war schlichtweg „top“.<Bringen Sie Ilir <Projeftr, in sicliere ¾ände!

Harald Regler
CSU Listenplatz 11

... weil

Deine Stimme zählt!
Kommunalwahl am 8. März

Heimat ist
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Faschingsball der Sportschützen Niederlauterbach
Der Faschingsball der Sportschützen Niederlauterbach fand am
17. Januar im Feuerwehrhaus in Rottenegg statt. Nach dem tra-
ditionellen Eröffnungswalzer durch Schützenkönig Bernd Stöhr-
mann stürzten sich die Gäste auf das warme und kalte Buffet von
Hans Rauch. Der erste Platz der Maskenprämierung ging an Eva

und Christian Seitz, dicht gefolgt von Petra Seitz und Metzger
Wolfgang Breitner, der mit seinen Schweinchen gekommen war.
Nach dem beeindruckenden Auftritt der Faschingsgarde Geisen-
feld feierten die Faschingsfreunde ausgelassen bis zum frühen
Morgen. Fotos: Sportschützen

Schicken Sieuns IhreFaschingsfotos an:unser-wolnzach@inmedia-online.de

Mit Kompetenz und Erfahrung sind
wir seit über 50 Jahren Ihr
Nissan-Händler in der Hallertau
und darüber hinaus!

Entdecken Sie bei uns die Welt von NISSAN:

vom Stadtauto über Crossover
bis Nutzfahrzeuge oder Elektroauto

NISSAN ist Innovation, die begeistert.
Als NISSAN Vertragswerkstatt bieten wir Ihnen einen

umfassenden NISSAN Werkstattservice
mit Original NISSAN Ersatzteile Verkauf.

Wir beraten Sie gerne

Autohaus Löffelmann GmbH
Sternstraße 2 · 85283 Wolnzach-Burgstall · Tel. 08442/8296

www.autohausloeffelmann.de

• Rundumservice
• Hauptuntersuchung
• Klimaanlagen-Wartung
• Unfallreparatur
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Waldkicker setzen starke Zeichen
für Umwelt und Fairplay
Auch im Januar ließen sich die Waldkicker des TSV Wolnzach
weder von Eis noch von Schnee ausbremsen. Mit großem Einsatz
starteten die jungen Fußballer ins neue Jahr und zeigten einmal
mehr, dass ihr Projekt weit über den Sport hinausgeht. Gleich
vier Müllsammelaktionen organisierten die Kinder in den ersten
Wochen des Jahres. Trotz frostiger Temperaturen befreiten sie
Wege und Grünflächen von achtlos weggeworfenem Abfall.

Erinnern statt vergessen

Ein besonderer Schwerpunkt
lag auf dem „Erinnerungs-
tag im deutschen Fuß-
ball“ am 27. Januar. Die
Waldkicker setzten sich
mit den Biografien jüdi-
scher Fußballer und
Funktionäre auseinan-
der, die während der
NS-Zeit verfolgt, ins Exil
gezwungen oder ermor-
det wurden. In altersge-
rechter Form wurde darüber
gesprochen, was Ausgrenzung
bedeutet und warum es wichtig ist,
Haltung zu zeigen. Das sportliche Highlight
des Monats war das eigene Hallenturnier. Dabei verteidigten die
Waldkicker nicht nur erfolgreich ihren Titel aus dem Vorjahr, son-
dern machten das Turnier gleichzeitig zu einem Aktionstag für
Nachhaltigkeit. Rund um die Halle informierten selbstgestaltete
Plakate über Umweltschutz und klimafreundliches Verhalten, ein
Umweltquiz lud zum Mitmachen ein und bei einer Tauschbörse
konnten gut erhaltene Sportartikel und Alltagsgegenstände wei-
tergegeben statt neu gekauft werden. Dass Fairplay nicht nur auf
dem Spielfeld beginnt, sondern schon auf der Tribüne, zeigten
zahlreiche lustige und nachdenkliche Sprüche, die überall in der
Halle angebracht waren. Sie erinnerten Eltern und Fans daran,
dass es im Kinderfußball vor allem um Freude, Teamgeist und
gemeinsames Erleben geht. Zum krönenden Abschluss erschien
Maskottchen Dribbelix. Unter großem Jubel überreichte er allen
Teilnehmerinnen und Teilnehmern selbstgefertigte, einzigartige
Holzmedaillen. Jedes Team bekam zudem ein kleines Bäumchen
geschenkt – als Symbol dafür, dass sportlicher Erfolg und Verant-
wortung für Natur und Gesellschaft bei den Waldkickern zusam-
mengehören. So wurde aus einem Hallenturnier ein Fest für Um-
welt, Erinnerung und Fairness – und ein eindrucksvoller Start ins
neue Waldkicker-Jahr.

Erfolgreiche Turniertage mit
starkem Auftritt des TSV

Über mehrere Hallenturniere hinweg zeigten die Jugendmann-
schaften des TSV Wolnzach großen Einsatz, Spielfreude und ech-
ten Teamgeist. Von den F-, E2-, E1-Waldkickern über D- und
B-Jugend bis hin zur C- und A-Jugend boten die Turniere span-
nende Spiele, packende Entscheidungen und viele Torjubel – für
Spieler wie Zuschauer ein echtes Highlight. Besonders bei den
Siegerehrungen unterstützte das Maskottchen der Waldkicker
„Dribbelix“ die Pokalübergaben und sorgte für strahlende Kin-
deraugen. Zudem waren Bürgermeister Jens Machold bei der
D-Jugend und das Ehrenmitglied Karl Reisinger Senior bei der
F-Jugend vor Ort, um die herausragenden Leistungen der Nach-
wuchsmannschaften persönlich zu würdigen. Die Turniere zeig-
ten eindrucksvoll, wie viel Talent, Engagement und Teamgeist in
den Reihen des TSV Wolnzach steckt. Von packenden Finalspie-
len über spannende Elfmeterschießen: Die Nachwuchsmann-
schaften haben sportliche Erfolge, Spaß am Spiel und starke Ge-
meinschaftsleistung gleichermaßen unter Beweis gestellt.
F-Jugend: 5. Platz & 7. Platz, D-Jugend: 8. Platz, E1-Wald-
kicker: 1. Platz, E2-Jugend: 4. Platz, B-Jugend: 1. Platz,
C-Jugend: 4. & 5. Platz, A-Jugend: 1. Platz & 5. Platz

heizung.fischbacher @web.de

Als lokaler Fachbetrieb bieten wir zuverlässige
Lösungen rund um Heizung, Lüftung und Sanitär –
persönlich, kompetent und immer in Ihrer Nähe.

Ob moderne Heizsysteme, effiziente
Lüftungstechnik oder Badmodernisierung:
Wir verbinden echtes Handwerk

mit neuester Technik.

Franziska Winter
CSU Listenplatz 10 |Wolnzach
CSU Listenplatz 13 |Kreis

Für die Zukunft von

Deine Stimme zählt!
Kommunalwahl am 8. März
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Die Kinder stehen im Mittelpunkt
Kindergarten Wiesenhupfer lud ein

Am 30. Januar 2026 traf neben dem 1. Bürgermeister Jens
Machold und den Damen und Herren des Marktgemeinderats ein
weiterer kleiner Gästekreis zur Eröffnungsfeier des Kindergarten
Wiesenhupfer ein. Bei den kurzen Begrüßungsworten im Foyer
dankten Bürgermeister, Kindergartenleitung, Kindergartenrefe-
rentin und die Vorsitzenden des Elternbeirates allen, die zum Bau
des neuen Kindergarten „Wiesenhupfer“ beigetragen haben. An-
schließend begaben sich alle in die Turnhalle, wo die eigentliche
Feier begann. Schnell wurde klar, wer hier im Mittelpunkt steht:
die Kinder! Das zeigte sich an den strahlenden Augen und der
guten Stimmung. Es wurde gesungen und gelacht. Der katholi-
sche und der evangelische Pfarrer segneten die Einrichtung ge-
meinsam und auch von der türkisch-islamischen Gemeinde
Wolnzach gab es Worte zur Eröffnung. Man konnte das herzliche
Miteinander aller in der Einrichtung, aber auch die gute Zusam-
menarbeit, die vom Kindergartenteam, über das Bauamt, bis hin
zum Bauhof herrscht, förmlich spüren. Im Anschluss gab es so-
wohl für die Kinder eine gute Brotzeit, als auch einen Imbiss für
alle Gäste. Selbstverständlich konnten auch die freundlichen, hel-
len und liebevoll eingerichteten Räume besichtigt werden. Herzli-
chen Dank an alle, die sich für die Lebensqualität und Familien-
freundlichkeit Wolnzachs einsetzen! Marktservice Wolnzach

Ein rundum gelungener
Jahresauftakt bei St. Raphael
Der Kindergarten St. Raphael ist besinnlich und klangvoll ins
neue Jahr gestartet. Mit einem Lichtertanz, in denen die selbst-
gebastelten St. Martinslaternen nochmals zum Einsatz kamen,
und einer wunderbaren Klanggeschichte wurde das neue Jahr
nochmals auf eine ganz besondere Art gestartet. Im Anschluss
spendete Herr Pfarrer Roeb den Segen, der den Nachmittag
wunderbar abrundete. Geselligkeit am Lagerfeuer mit Punsch
und Gebäck kam nicht zu kurz. Kiga St. Raphael

UNSER TEAM FÜR
WOLNZACH

08.03.26

GRÜNEWÄHLEN!
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Reparatur-Treff Wolnzach
Nächstes Treffen am 21. Februar

Nachdem wir in den letzten Jahren
mit unserer Reparatur-Initiative

sehr efolgreich waren, freut es
uns, dass wir inzwischen auch
im breiten Bewusstsein der
Bevölkerung angekommen
sind, so Alfred Artner vom
Reparatur-Team. Mit neu-
em Schwung sind wir ins
neue Jahr gestartet. Jeden

dritten Samstag im Monat ab
14 Uhr erwarten wir unsere Be-

sucher und Gäste im Tiefge-
schoss der Wolnzacher Mittelschule

in der Preysingstraße 13A. Das nächste
Mal werden die Türen wieder am 21. Februar geöffnet. Alle Be-
sucher werden gebeten, für ihre defekten Geräte das notwendi-
ge Zubehör mitzubringen, damit die Funktionen getestet wer-
den können. Auch die Bedienungsanleitungen sind in den
meisten Fällen notwendig und hilfreich. Die Instandsetzungsar-
beiten sind kostenlos. Allerdings freuen wir uns über Spenden
zur Beschaffung von Werkzeugen, Kleinteilen und Verbrauchs-
material. Bei voraussichtlich längerem Reparaturaufwand bitten
um ein frühzeitiges Kommen, da wir spätestens um 17 Uhr die
Räume verlassen müssen. Da sich kleinere Wartezeiten nicht ver-
meiden lassen, werden diese auch weiterhin bei Kaffee und ei-
nem Stück Kuchen angenehm gestaltet, betont Artner. Und eine
kleine Gespächsrunde gibt es meist obendrein dazu.

Das gesamte RTW-Team freut sich auf viele Besucher, die diese
kostenlose Möglichkeit in Anspruch nehmen und damit einen
kleinen Beitrag für unsere Umwelt leisten. Häufig ist es auch eine
Entlastung des eigenen Geldbeutels, da in vielen Fällen eine
Neuanschaffung für die nächste Zeit nicht notwendig ist. Und oft
ist es auch mit einem freudigen Gefühl verbunden, wenn eine
geliebte Sache wieder instandgesetzt ist.

Neu: VGI Flexi-Bus
Infoveranstaltung der AWO
Eine Mitarbeiterin vom Landratsamt/ ÖPNV wird auf Einladung
der Arbeiterwohlfahrt am Donnerstag, 26. Februar, um 18 Uhr
über das allgemeine neue Busangebot im Rahmen des ÖPNV
(Öffentlichen Personennahverkehrs) informieren. Dabei wird auch
der neue VGI Flexi-Bus (Rufbus) vorgestellt. Das Angebot ist für
die Bürger kostengünstig und verlässlich. Alle Ortsteile mit mind.
50 Einwohnern werden wochentags täglich, jede Stunde ange-
fahren; Samstag und Sonntag alle zwei Stunden.

Um besser planen zu können, wird diese Neuerung vorzeitig vor-
gestellt. Wenn es ein gutes Alternativangebot ist, kann so man-
cher evtl. auf das Zweitauto verzichten oder eine Führerscheinab-
gabe im hohen Alter fällt dann leichter. Die Infoveranstaltung
findet im Gasthaus Reich, in der Oberlauterbacher Straße 4 in
Niederlauterbach statt. Nähere Infos bei Marianne Strobl, Tel.:
08442 /1643. AWO

Roman Neuber
CSU Listenplatz 6 |Wolnzach
CSU Listenplatz 26 |Kreis

miteinander

Deine Stimme zählt!
Kommunalwahl am 8. März

gestalten

Fensterreinigung

Dienstleistungen Straub
0177 3616055

kontakt@straub-team.de
Dekan-Hofmeier-Straße 17
85283 Wolnzach

„Viele unserer Kunden kenne ich schon
seit Jahren – umso schöner, sie nun bei
OTT hören persönlich begrüßen zu dürfen.
Denn Kundenzufriedenheit steht bei mir
an oberster Stelle!“

Unsere OTT - HörExperten
Weil eine gute Beratung zählt!

Schloßhof 16
85283 Wolnzach
08442/9682211www.otthoeren.de

!

S hl ßh f 6
Christine Rambach
Hörberaterin
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Jahrzehntelanges Engagement beim BRK
Bei einer feierlichen Veranstaltung am Mittwochabend haben
Landrat Albert Gürtner, BRK-Kreisvorsitzender Stefan Maier und
BRK-Geschäftsführer Michael Fochler gemeinsam 13 Urkunden
für jahrzehntelange aktive Mitarbeit im Bayerischen Roten Kreuz
überreicht. Eine langjährige Funktionsträgerin wurde zudem be-
sonders ausgezeichnet. „Es ist mir eine große Freude, diese Eh-
rungen gemeinsam mit dem BRK vornehmen zu dürfen“, betonte
Gürtner. Viele der Geehrten wurden an dem Abend von Angehö-
rigen und ihren jeweiligen Heimatbürgermeistern begleitet.

Die Geehrten engagieren sich seit Jahrzehnten in den unter-
schiedlichsten Bereichen des Roten Kreuzes – ob im Rettungs-
dienst, in der Bereitschaft, im Sanitätsdienst, in der Ausbildung
oder in der sozialen Arbeit.

In seiner Ansprache würdigte der Landrat das außergewöhnliche
Engagement der Anwesenden: „Sie alle tragen seit vielen Jahren
dazu bei, dass das Rote Kreuz im Landkreis stark und verlässlich
bleibt. Mit Ihrer Erfahrung, Ihrer Zeit und Ihrem Einsatz leisten Sie
einen unschätzbaren Beitrag für das Wohl der Menschen. Dieses
Verantwortungsbewusstsein ist ein Fundament unserer Gesell-
schaft.“ Er hob zudem hervor, dass die Motivation für ehrenamt-
liches Engagement vielfältig sein könne. Ehrenamt gebe Sinn,
stifte Gemeinschaft und mache glücklich. „Unabhängig davon,
was Sie persönlich antreibt – Ihr Einsatz verdient höchste Aner-
kennung. Im Namen des gesamten Landkreises danke ich Ihnen
für die vielen Stunden, die Sie dem Gemeinwohl gewidmet ha-
ben.“

Zum Abschluss richtete der Landrat seinen Dank auch an die Fa-
milien der Geehrten: „Ehrenamt bedeutet oft, eigene Zeit zu-

rückzustellen. Dass Ihre Partnerinnen und Partner diesen Einsatz
über so viele Jahre mitgetragen haben, ist nicht selbstverständ-
lich und verdient ebenfalls großen Respekt.“ Er wünschte allen
weiterhin Kraft und Freude an ihrer Tätigkeit.

Auch BRK-Kreisvorsitzender Stefan Maier schloss sich dem Dank
ausdrücklich an und würdigte die Verbundenheit und Einsatzbe-
reitschaft der Geehrten. „Wer sich über mehrere Jahrzehnte, teils
bis zu fünf Jahrzehnte, ehrenamtlich engagiert, verdient unseren
höchsten Respekt, denn solch ein außergewöhnliches Engage-
ment steht für das, was uns als BRK Pfaffenhofen ausmacht“, so
Stefan Maier. LRA PAF

Landrat Albert Gürtner, Johann Bauer, Ewald Maier, Christian Ham-
merschmid, Helga Engelhard, Kreisgeschäftsführer Michael Fochler,
Peter Streit, Monika Schmidmeir, Mario Klein, Ernst Gunther und
Kreisvorsitzender Stefan Maier Foto: Tanja Spratter

neueAdresse:
Stanglmühle5,85283Wolnzach

Mit dem Umzug schaffen
wir mehr Platz für Technik
sowie neue Ideen und unser
wachsendes Team

Tel.: 08442 96820-0 l elektro-neuber.de

Elektroinstallation
Photovoltaik
E-Mobilität
Sicherheitstechnik
Smart Home
E-Check

WIRSINDUMGEZOGEN
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Kriminalkomödie Guns’n’Nuns
Voller Erfolg am Hallertau Gymnasium

Im Januar 2026 zeigten die Schülerinnen und Schüler der Ober-
stufe des Hallertau Gymnasiums unter Leitung von Frau Schym-
kovitz ihre schauspielerischen Talente mit einer abwechslungsrei-
chen und unterhaltsamen Komödie. Im Zentrum der Handlung
stand ein unaufgeklärter Bankraub, ein dubioses Trio von Ban-
kräubern, die im Nebenjob als Dachdecker arbeiten, mysteriöse
Nonnen mit einer reich gefüllten Schatzkammer sowie mitunter
überfordert wirkende Ermittler, die zum einen als Staatspolizei
under Cover ermitteln und zum anderen als bestechliche Dorfpo-
lizisten den Fall unbedingt lösen wollen. HGW

„Jugend debattiert“
In Zeiten hitziger Debatten lohnt es sich, konstruktiven Diskurs zu
fördern. Dies hat sich das Projekt „Jugend debattiert“ seit vielen
Jahren zum Ziel gesetzt und auch das Hallertau-Gymnasium
Wolnzach ist nun schon seit dem Schuljahr 2010/11 eine von
etwa 1500 Schulen in Deutschland, die sich alljährlich an diesem
Wettbewerb beteiligen. So wurden für die Sekundarstufe I be-
reits vor den Weihnachtsferien in allen 8. Klassen zwei Sieger er-
mittelt, die dann am 16.1.2026 am Schulentscheid teilnahmen.
Nach den zwei Vorrunden standen sich Felix Chaykin (Klasse 8b)
und Helene Friedhoff (Klasse 8a) auf der Pro-Seite und Lilli Kuhn
(Klasse 8d) und Franziska Ottowitz (Klasse 8d) auf der Contra-Sei-
te gegenüber. Die Fragestellung der Finaldebatte lautete: „Soll
es einen alljährlichen Schüleraustausch zwischen alten und neuen
Bundesländern geben?“ Mit großer Sachkenntnis und sprachlich
brillant präsentierte Felix Chaykin die Pro-Position so überzeu-
gend, dass die Jury, die aus Lehrkräften sowie speziell ausgebil-
deten Schülerjuroren besteht, ihn klar auf Platz 1 sah.

Für die Sekundarstufe II ging der Schulentscheid am 22. Januar
2026 in die Finalrunde. Teilnehmende waren Jan Krüger (Q13),
Adrian Endisch (Q13), Laura Kneidl (Q13) und Lena Meyer (Q13).
Debattiert wurde über die Frage, ob eine allgemeine Dienst-
pflicht für Jugendliche eingeführt werden sollte. Äußerst diffe-
renziert wurden Argumente über Grundwerte wie Verpflichtung
vs. individuelle Freiheit, Sicherheit, gesellschaftliche Verantwor-
tung und die Auswirkungen auf Ausbildung, Jugendarbeit und
Chancengleichheit erörtert. Lena Meyer setzte sich mit starken
Argumenten durch und belegte, wie auch bereits letztes Jahr,
den ersten Platz. Alle Erst- und Zweitplatzierten der Finalrunden
vertreten die Schule beim Regionalentscheid am 11.2.2026 in
Regensburg. HGW

die opt ikme istere i

Du leidest unter Kopfschmerzen, müden Augen oder Konzentrationsproblemen beim Lesen? Oft steckt eine

Winkelfehlsichtigkeit dahinter – eine kleine Fehlstellung der Augen, die im Alltag große Beschwerden verursachen kann.

praz is e messung fur entspanntes sehenpraz is e messung fur entspanntes sehen

Vereinbare noch heute deinen Termin und erlebe, wie angenehm Sehen sein kann!

Unsere Lösung:

Wir bieten dir eine spezialisierte Vermessung

der Winkelfehlsichtigkeit an. Mit modernster

Messtechnik und langjähriger Erfahrung analysieren

wir genau, wie deine Augen zusammenarbeiten

Deine Vorteile:

- Gründliche Analyse durch speziell geschulte Augenoptiker

- Individuelle Beratung und verständliche Erklärung der Ergebnisse

- Präzise Anpassung von Brillengläsern, die deine Beschwerden

nachhaltig lindern können

- Mehr Lebensqualität dank entspanntem, ermüdungsfreiem Sehen
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SpielplatzCheck
Findest du die 10 Unterschiede?

Zugegeben, frostig war die-
ser Ausflug auf den Spiel-
platz in der Dieser Spielplatz
wird im Wohngebiet an der
Breitenwiese in Geroldshau-
sen schon. Aber nichtsdes-
totrotz hatten die Wolzacher
Wichtel viel Spaß beim To-
ben. Idyllisch gelegen, di-
rekt am Feld, mit einer Sitz-
bank unter der großen
Eiche, kann man so man-
chen Sommernachmittag
verstreichen lassen. Schau-
keln, Rutsche und ein Karus-
sell laden zum Spielen ein.
Ein kleines Versteck in einer

Laube gibt es auch. Dieses Spielplatz-
haus aus Weiden wurde übrigens von
der Jugendgruppe „Reg´nwurmdratzer“
des Gartenbauvereins 2024 gestaltet.

Die Allerkleinsten haben auf einem eige-
nen kleinen Spielturm mit Rutsche mit
Klettermöglichkeit ihren Spaß. Ein
Wipptier rundet das Angebot ab. Und
darüber hinaus: Viel Platz zum Laufen
und Purzelbäume Machen. Im Frühling
werden wir wiederkommen. Dann viel-
leicht mit den Fahrrädern und einer
Brotzeit im Gepäck, denn Bänke und ein
Tisch laden zur Rast ein. jb

Schnee und Eis? Kein Problem. Auf dem Spielplatz in Gerolds-
hausen toben sich die Kids auch im Winter warm. Fotos: jb

✓ Rutsche
✓ Schaukeln
✓ Sandkasten
✓ Mini-Kletterturm mit

Baby-Rutsche

✓ Laube
✓ Wipptier

✓ Highlight :
Karussell

Auf dem Mini-Kletterturm können
die Kleinsten ihren Spaß haben.

Basar- und Flohmarkttermine:
Frühjahrs-BaFlo ist online
Die Übersicht der Basar- und Flohmarkttermine (BaFlo) für Baby-
und Kindersachen im Landkreis Pfaffenhofen ist wieder online.
Darauf hat die Schwangerenberatungsstelle am Gesundheitsamt
Pfaffenhofen jetzt hingewiesen. Die aktuelle Version des BaFlos
enthält alle bisher an die Beratungsstelle geschickten Daten.
Nachmeldungen, Korrekturen oder Absagen werden so schnell
wie möglich aktualisiert. Wer also sicher gehen will, die aktuellste
Version zu haben, sollte deshalb immer mal wieder auf die Home-
page der Schwangerenberatung www.schwanger-in-pfaffenho-
fen.de gehen. Die pdf-Datei ist unter dem Punkt Schwangeren-
beratung - Aktuelles zu finden. Die Angaben sind ohne Gewähr.
Wer noch einen Basar oder Flohmarkt melden will, kann sich ger-
ne mit der Schwangerenberatung in Verbindung setzen. Einfach
die Veranstaltungsdaten per E-Mail an gesundheitsamt-praeven-
tion@landratsamt-paf.de senden. LRA PAF

Aufruf: Helfer für den Kinderbasar
am 14. März gesucht
Am 14. März findet in der Volksfesthalle in Wolnzach der traditio-
nelle Kinderbasar statt. Hier werden noch Helfer gesucht, die bei
der Warenannahme unterstützen. Wer das Team unterstützen
möchte, darf sich melden unter Tel.: 015153667911 oder per
E-Mail an kontakt@kinderbasar-wolnzach.de. Wolnzacher Basar

Sebastian Schöffmann
CSU Listenplatz 8

Für die Zukunft von

Deine Stimme zählt!
Kommunalwahl am 8. März
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Sudoku leicht
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Lach mal wieder!
Kommt ein Frosch in den Super-
markt. Fragt der Verkäufer: „Hal-
lo, was möchtest du kaufen?”
Sagt der Frosch: „Quak“.

Warum können Geister so
schlecht lügen? Weil sie leicht zu
durchschauen sind!

„Was ist Wind?“, fragt die Lehre-
rin. Schüler: „Luft, die es eilig
hat!“

1x 3 Wolnzacher 10er zu gewinnen!
Machen Sie mit bei unserem Kreuzworträtsel und gewinnen Sie
drei Wolnzacher 10er, einzulösen in den teilnehmenden Geschäften
der Marktgemeinde.

Sponsor des Preises ist der Markt Wolnzach!
Ein herzliches Dankeschön dafür!

Senden Sie das richtige Lösungswort per E-Mail an
unser-wolnzach@inmedia-online.de
und verraten Sie uns, was Ihnen an unserem Magazin besonders gefällt!
Verwenden Sie als Betreff „Kreuzworträtsel“. Einsendeschluss ist der 25. Februar 2026, 16.00 Uhr.
Bitte hinterlassen Sie Ihren Namen und Ihre Telefonnummer; diese Daten werden nicht gespeichert und dienen nur zur Benachrichtigung des Gewinners.
Der Gewinner wird namentlich und mit Foto in der kommenden Ausgabe veröffentlicht.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Eine Barauszahlung des Gewinns ist nicht möglich. Viel Glück!
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Wertermittlung: 
Die Grundlage für einen erfolgreichen Immobilienverkauf

Der Verkauf einer Immobilie ist eine weitreichende Entscheidung, die zahlreiche 
Fragen und Herausforderungen mit sich bringt. Für Eigentümer steht dabei vor 
allem eines im Mittelpunkt: den optimalen Verkaufspreis zu erzielen und gleich-
zeitig einen reibungslosen und rechtssicheren Ablauf zu gewährleisten. Die Wer-
termittlung ist hierfür die unverzichtbare Basis. Sie schafft Klarheit, schützt vor 
finanziellen Einbußen und ist die Grundlage für alle weiteren Schritte im Verkaufs-
prozess.

Warum ist die Wertermittlung so entscheidend
Eine professionelle Immobilienbewertung ist weitaus mehr als eine grobe 
Schätzung oder der Blick auf vergleichbare Angebote in Immobilienportalen. 
Sie berücksichtigt die individuellen Merkmale Ihrer Immobilie sowie die aktuelle 
Marktsituation in Regionen wie Mainburg, München oder Landshut und bezieht 
sämtliche wertrelevante Faktoren ein. Dazu zählen Lage, Zustand, Ausstattung, 
Grundstücksgröße und der energetische Zustand. Eine fundierte Wertermittlung 
verhindert, dass Sie Ihre Immobilie unter Wert verkaufen oder potenzielle Käu-
fer mit unrealistischen Preisvorstellungen abschrecken.

Transparenz und Sicherheit für Eigentümer
Unsicherheit bei der Kaufpreisermittlung ist eine der häufigsten Schwierigkeiten 
für Eigentümer. Ein marktgerechter Preis schafft jedoch sowohl bei Ihnen als auch 
bei Interessenten Vertrauen. Mithilfe einer detaillierten Marktanalyse und der Ein-
bindung aktueller Vergleichswerte erhalten Sie eine solide Entscheidungsgrundla-
ge. Das sorgt für Transparenz und gibt Ihnen die notwendige Sicherheit im weite-
ren Verlauf des Verkaufsprozesses.

Die Rolle der Expertise
Die Erfahrung und das Fachwissen eines Immobilienexperten sind bei der Wer-
termittlung von unschätzbarem Wert. Ein professioneller Partner wie EC Immobi-
lien analysiert nicht nur den Marktwert objektiv, sondern kennt sich auch mit den 
Besonderheiten der regionalen Immobilienmärkte aus. So profitieren Sie von einer 
individuellen Beratung, die auf Ihre Bedürfnisse zugeschnitten ist. Die persönliche 
Betreuung stellt sicher, dass alle Ihre Fragen geklärt werden und Sie jederzeit über 
den aktuellen Stand informiert sind.

Der Weg zum erfolgreichen Verkauf
Die Wertermittlung ist der erste Schritt auf dem Weg zu einem erfolgreichen Im-
mobilienverkauf. Sie bildet die Grundlage für die Erstellung eines hochwertigen Ex-
posés, eine zielgerichtete Off-Market-Vermarktung und die gezielte Ansprache po-
tenzieller Käufer. Darüber hinaus ermöglicht sie eine souveräne Vorbereitung auf 
Kaufverhandlungen und den Notartermin. Mit einer fundierten Bewertung legen Sie 
den Grundstein für einen diskreten, effizienten und rechtssicheren Verkaufsprozess.

Wertermittlung als Schlüssel zum erfolgreichen Immobilienverkauf
Eine professionelle Wertermittlung ist kein optionaler Schritt, sondern das Fundament 
für einen erfolgreichen Immobilienverkauf. Sie schützt vor Fehlentscheidungen, schafft 
Transparenz und gibt Ihnen als Eigentümer die Sicherheit, den optimalen Verkaufs-
preis zu erzielen. Vertrauen Sie auf die Expertise und persönliche Betreuung eines 
erfahrenen Partners wie EC Immobilien, um Ihre Immobilie am Markt optimal zu po-
sitionieren und den Verkaufsprozess sicher zu gestalten. Kontaktieren Sie uns für eine 
unverbindliche Beratung und erfahren Sie, welchen Wert Ihre Immobilie wirklich hat.

EC-IMMOBILIEN  
Landshuter Straße 13 | 84048 Mainburg

Tel. +49 8751 81 28 81 0 | Mobil +49 151 40 43 45 01 
E-Mail: info@ec-immobilien.de 

Website Immobilien-
bewertung

Irgendwie brauche ich eine
bessere Strategie für mein Geld.

Schluss mit irgendwie.
Vertrauen Sie auf die Finanzmarktexpertise der Deka für eine
individuelle und zukunftsorientierte Aufstellung Ihrer Geldanlage –
bei der Fondsgesellschaft des Jahres. Mehr in Ihrer Sparkasse
oder auf deka.de

Kompetenz ist unser Kapital.

DekaBank Deutsche Girozentrale. Quellen Auszeichnungen: 1 www.goldener-bulle.de 2 Capital-Heft 03/2025.

1 2
Werbung

Jetzt Depot-Check
machen!



Unser Bürgermeister für

JENS MACHOLD

Kommunalwahl am 8. März
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